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3. Hinweis zu den Vergabeunterlagen

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aufgrund einer eingegangenen Nachfrage werden nachfolgende bzw. beigefügte Erläuterungen/Hinweise für die Erstellung des Angebotes erteilt: 

Frage 1: 
Eignung Träger: 
Wir haben im gewünschten Zeitraum 2020-2023 kein Referenzprojekt – gewünscht werden drei Referenzprojekte - Ist das ein Ausschlusskriterium? 
Was genau heißt Übernahmezeitraum innerhalb des Zeitkorridors vom 1.7.2020-31.12.2023? Muss die Übernahme in diesem Zeitpunkt erfolgt sein?

Antwort 1: 
Ja, hierbei handelt es sich um ein Ausschlusskriterium.
Übernahmezeitraum innerhalb des Zeitkorridors vom 01.07.2020  - 31.12.2023, bedeutet, dass die Übernahme der Referenzobjekte in diesem Zeitraum stattgefunden haben muss. 


Frage 2: 
Personal: 
Nach welchem Tarif werden die MA aktuell bezahlt? (AWO gesamt, AWO Haustarif? etc.) Welche Entgeltgruppe, welche Stufen sind zu berücksichtigen? Gibt es weitere Honorarkräfte mit welcher Vergütungsgrundlage?

Antwort 2: 
Anbei erhalten Sie die Haushaltspläne der einzelnen Einrichtungen für die Zeit vom 01.01.2024 bis zum 31.07.2024 sowie die Betriebskostenabrechnung 2022 als Anlagen zur Verfügung stellen. 

Nach Losen:
· Nr. 1 - Kindertagesstätte „Alex Wedding“ Radeberg 




Es gibt 26 Mitarbeiter (S5 aufwärts), davon 5 technische Angestellte und einen Freiwilligen. 

· Nr. 2 - Kinderhort Süd Radeberg 







Es gibt 13 Angestellte (S6 aufwärts), davon drei Techniker (T3 aufwärts) und einmal aktuell abwesend. Aus Datenschutzgründen können keine weiteren Daten herausgegeben werden. Ein Tarifvertrag der AWO findet sich hier: 

· Nr. 3 - Kindertagesstätte Liegau-Augustusbad 




Es gibt 19 Angestellte, davon 6 technische Angestellte und einen Freiwilligen, z.T. geringfügig beschäftigt (S4 oder T3 aufwärts).

· Nr. 4 - Kinderhort Liegau-Augustusbad 




Es gibt 8 Angestellte (S6 aufwärts), davon ein Techniker und einmal aktuell abwesend. Aus Datenschutzgründen können keine weiteren Daten herausgegeben werden.

Frage 3: 
Gibt es betriebl. Altersvorsorge für die MA? Wenn ja, bei welcher Versorgungskasse? 

Antwort 3: 
Ja, die Mitarbeiter haben einen Anspruch auf eine betriebliche Altersversorgung, diese ergibt sich aus § 14 der verbandlichen Regelung über Arbeitsbedingungen des AWO Regionalverbandes Radeberger Land e.V. Radeberg laut den Vorstandsbeschlüssen vom 04.12.2013, zuletzt geändert mit Vorstandsbeschluss vom 09.11.2022 (siehe Anlage zu Antwort 2) 

Frage 4: Kalkulation:
Können Sie uns den Vorjahreshaushaltsplan und –abrechnung zusenden. 

Antwort 4: 
Die Vorjahresabrechnung liegt aktuell noch nicht vor, unsere Träger sind verpflichtet diese bis zum 30.04. des Folgejahres einzureichen. 

Frage 5: 
Welcher konkrete Zeitraum soll kalkuliert werden? Für Zeitraum ab 08/24 bis 12/20204 oder bis 07/2025, oder gesamtes Jahr 2025? 

Antwort 5: 
Der Gesamtzeitraum laut Preisblatt ist zu kalkulieren.

Frage 6: 
Kalkulation ist pro Gruppe gewünscht - wie viele Gruppen sind pauschal zu kalkulieren – 

Antwort 6: 
Hort Süd insgesamt 8 Hortgruppen
1a =20 Kinder, 1b=16 Kinder, 2a=22 Kinder, 2 b = 24 Kinder, 3a = 20 Kinder, 3b = 26 Kinder, 4a und 4b zusammen 40 Kinder

Im Hort Liegau gibt es 4 Gruppen
1a und 1b zur Zeit zusammen 30 Kinder und ab April gesamt 32 Kinder, 
2a und 2b sind zusammen 31 Kinder, Klasse 3 = 24 Kinder, Klasse 4 = 21 Kinder 

Kita Alex Wedding: zwei Krippengruppen sowie fünf Kindergartengruppen:

Stand 04/2024 - 140 Kinder:
Die Vorschulkindergartengruppe „Wasserflöhe“ hat derzeit 19 Kinder - davon 17 Kinder mit 9 Std., 1 Kind mit 6 Std. und 1 Kind mit 4,5 Std. Betreuungszeit.
[bookmark: _GoBack]Die Vorschulkindergartengruppe „Wassertröpfchen“ hat ebenfalls 19 Kinder - davon 3 Kinder mit 10 Std. davon ein Kind mit I-Status, 14 Kinder mit 9 Std., 1 Kind mit 7,5 Std. und 1 Kind mit 6 Std. Betreuungszeit.
Die Kindergartengruppe „Rote Früchtchen“ hat 26 Kinder – 1 Kind mit 10 Std., 22 Kinder mit 9 Std., 2 Kinder mit 7,5 Std. und 1 Kind mit 6 Std. Betreuungszeit. 
Die Kindergartengruppe „Waldkobolde“ hat ebenfalls 26 Kinder – 1 Kind mit 10 Std., 19 Kinder mit 9 Std., 2 Kinder mit 7,5 Std, 2 Kinder mit 6 Std. und 2 Kinder mit 4,5 Std. Betreuungszeit.
Die Kindergartengruppe „Wiesenbande“ hat 22 Kinder – 2 Kinder U3 mit 9 Std, 12 Kinder mit 9 Std., 4 Kinder mit 7,5 Std. und 4 Kinder mit 6 Std. Betreuungszeit.
Die Krippengruppe U3 „Sonnenkinder“ hat 14 Kinder und die Krippengruppe U3 „Seesterne“ hat derzeit 14 Kinder – 17 Kinder mit 9 Std., 5 Kinder mit 7,5 Std., 5 Kinder mit 6 Std. und 1 Kind mit 4,5 Std. Betreuungszeit.


Kita Liegau-Augustusbad: Stand 2.04.2024

· 71 Kinder in 5 Gruppen                -              10 KK    /              61 Kiga
· Wassergruppe (U3)       -              9 KK                                       -              davon   8 x 9,0 h/ 1 x 7,5 h
· Erdegruppe                       -              11 (10 Kiga/ 1KK)             -              davon   1 KK – 7,5 h/ 9 Kiga – 9,0 h/ 1 Kiga – 7,5 h
· Luftgruppe                        -              16 Kiga                                 -              davon   13 - 9,0 h/ 3 – 7,5 h
· Feuergruppe                    -              18 Kiga                                 -              davon   16 – 9,0 h/ 2 – 7,5 h
· ABC Gruppe                      -              17 Kiga                                 -              davon   14 – 9,0 h/ 2 – 7,5 h/ 1 – 10,0 h


Hort Liegau-Augustusbad: Stand 02.04.2024

105 Kinder in 4 Gruppen


Frage 7: 
Wie viele Kinder sind in den jeweiligen Gruppen?

Antwort 7: 


Frage 8: 
Referenzen:
Beziehen sich die Referenzen für die letzten 5 Geschäftsjahre ausschließlich auf die Betreibung von Kindertageseinrichtungen oder können hier auch Referenzen benannt werden, die durch Kooperationsverträge ohne Umsatz, sondern inhaltlich begründet sind? – 

Antwort 8: 
Die Referenzen sollen sich auf den Betrieb von Kindertagesstätten, anderen Kindertageseinrichtungen oder Horten beziehen (=Vergabegegenstand)


Freundliche Grüße
Vergabestelle
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Alex Wedding Betriebskostenabrechnung 2022.pdf
Abrechnung der Betriebskosten

Einrichtung [Kita "Alex Wedding" |
Abrechnungszeitraum von| 01.01.22] bis| 31.12.22
Strukturdaten

Anzahl der gemeldeten Kinder

bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.

Jahresdurch.
bis 10 Std. | 1,1] [ 1,21]
bis 9 Std. [ 18,3] 48] 18,3]
bis 7,5 Std. [ 7,3] [ 6,06]
bis 6 Std. [ 1,1] [ 0,73]
bis 4,5 Std. [ 2,1] [ 1,05]
Gesamt [ 29,9] 48] 27,35]

3 Jahre bis zum Schuleintritt

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.
bis 10 Std. [ 6,4 [ 7,04]
bis 9 Std. | 73,7] 112] 73,7]
bis 7,5 Std. [ 6,6] [ 5,48]
bis 6 Std. [ 3,6] [ 2,38]
bis 4,5 Std. [ 3,1] [ 1,55|
Gesamt [ 93,4] 112] 90,15|

vom Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.
5 Std. | [ [ 0,00]
6 Std. | [ [ 0,00]
Gesamt | 0] 0] 0]

Gesamt | 1233 160] 117,5]






Freistaat Sachsen

Vereinbarungen nach § 78 b Abs. 1 KJHG

Berechnung des Basisentgeltes
Name der Einrichtung: Kindertagesstatte "Alex Wedding"
Leistungsangebot: Krippe, Kindergarten
Anzahl der Platze: Kinder 123,3 Divisor: 123
Auslastungsgrad: %
Berechnungszeitraum: 01.01.2022 bis 31.12.2022
1. Leistungsentgelt Einrichtungs-
daten Gesamt
Personalaufwendungen EURO 2021 128 Kd. |2020 134 Kd.
1.1. [|Personalkosten pad. Personal
Fachkr. Krippe 297.192,24 9.939,54 10.493,77 10.056,39
Fachréfte Kindergarten 498.652,62 5.338,89 5.284,91 6.029,11
Fachkréfte Hort
1.2. |Leiterin 101.084,21 821,82 809,99 50.286,00
1.3. Personalaufwendungen GESAMT 896.929,07 7.292,11 7.649,42 7.708,59
Sachaufwendungen
Personalk. zus.Betreuung 0,00 0,00 56,30 146,46
techn.Personal 88.414,78 718,82 702,90 792,27
pad. Material 4.811,87 39,12 33,75 33,54
Buroaufwand 5.106,95 41,52 38,69 238,29
all. Verwaltungsaufwand 38.223,00 310,76 310,00 310,23
Reinigungsmittel/Sanitarbedarf 5.967,28 48,51 45,09 79,89
Wasser/Abwasser 3.972,99 32,30 33,41 28,04
Gas / Ol / Kohle 25.203,47 204,91 174,82 156,07
Elektro 4.581,11 37,24 45,18 35,53
Dienstleistungen 57.902,51 470,75 363,16 369,97
Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.762,96 14,33 13,12 12,24
Fort- und Weiterbildung 15,92 VzA 6.262,74 393,39 290,93 291,34
Erhaltungsaufwand / Instandhaltung 6.761,51 54,97 43,64 65,74
sonstige Aufwendungen 6.181,05 50,25 40,91 37,96
Aufwendungen Stadt 201,75 1,64 0,00 5,05
Anschaffungen, GWG 7.340,71 59,68 61,29 129,84
Sachaufwendungen GESAMT 262.694,68 2.478,19 2.253,19 2.532,46
| 1.159.623,75 9.770,30 9.902,61 10.181,88
2.1. |Zinsen (Blatt 6) 0,00
2.2.  |Mieten (Blatt 6) 0,00
2.3. |Leasing (Blatt 6) 0,00
2.4. |Pachten- und Erbbauzins (Blatt 6) 0,00
2.6. |Abschreibungen auf Geb&aude (Blatt 7) 85.361,00 693,99
2.7. |Abschreibungen auf Invent: (Blatt 7) 0,00
Investitionsaufwendungen | 85.361,00] 693,99 0,00] 0,00|
|  1244985] 1046429 9.902,61]  10181,88]

Blatt 6






image3.emf
Kita Alex Wedding  HHPL 2024.pdf


Kita Alex Wedding HHPL 2024.pdf
HH-Plan/ Betriebskostenabrechnung

- bis 31.07.2024

2024
Einrichtung: AWO Kita Alex Wedding
Kinderzahlen: Jahresdurchschnitt Plan 2024 Ist 2024 Kapazitat
Krippe 33,00 48,00
Kindergarten 103,00 112,00
Hort - -
Durchschnitt 136,00 - 160,00
136,00
1. Einnahmen
HH-Plan (Jahr) BK (Jahr) Differenz
Elternbeitrage 176.617,70 € 176.617,70 €
Elternbeitrdge Zusatzbetreuung 200,00 € 200,00 €
Eingliederungshilfe bei Integration 8.000,00 € 0,00 € 8.000,00 €
Zuschiisse LRA 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse Krankenkasse 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse ATZ 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zuschusse BUFDi 2.100,00 € 0,00 € 2.100,00 €
Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Einnahmen Getrankegeld 0,00 € 0,00 €
sonstige Zuschiisse/Erlose 14.280,00 € 14.280,00 €
1.1. |Summe Einnahmen 201.197,70 € 0,00 €| 201.197,70 €
2. Ausgaben
HH-Plan BK Differenz
Padagogische Personalkosten
Personalstruktur in Vza - gesamt 0,00 €
darunter:
17,659 ..VzA gem.§ 12(2)SachsKitaG 665.522,00 € 665.522,00 €
........... VzA Personaliiberhénge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
........... VZA Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
......... VzA Schulvorbereitung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Betrége Berufsgenossenschaft 0,00 € 0,00 €
2.1. |Summe Personalkosten pad. Fachkrafte 665.522,00 € 0,00 €| 665.522,00 €
Sachkosten im engeren Sinn
2.2.1.|Verwaltung Personalaufwand 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2.3. |Reinigungskréfte 39.332,15 € 39.332,15 €
2.2.4. |Hausmeister 29.813,01 € 29.813,01 €
2.2.5. |Hauspersonal 14.280,00 € 14.280,00 €
2.2.6. |Wéschereinigung 2.216,32 € 0,00 € 2.216,32 €
2.2.7.|sonstige Mitarbeiter - BFD 3.939,00 € 3.939,00 €
Personalnebenkosten 482,92 € 482,92 €
2.2. |Zwischensumme Sonstige Personalkosten 90.063,40 € 0,00 €| 90.063,40 €
Spiel- und Beschéaftigungsmaterial It. Vertrag § 4 40¢€ pro Kind 3.028,00 € 3.028,00 €
kulturelle Betreuung der Kinder 100,00 € 100,00 €
2.3. |Zwischensumme péad. Material 3.128,00 € 0,00 € 3.128,00 €
Blromaterial 0,00 € 0,00 € 0,00 €
EDV- Aufwand und Technik 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Porto, Bankgebihren, Telefon 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fremde Leistungen z.B. Priifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstiges (detaillierte Angaben) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4. |Zwischensumme Verwaltungsaufwand Geschéftsstelle 49.914,00 € 49.914,00 €
Biromaterial 1.167,00 € 1.167,00 €
EDV- Aufwand und Technik 292,00 € 0,00 € 292,00 €
Fachliteratur (Buicher,Zeitschriften) 100,00 € 0,00 € 100,00 €
Porto, Bankgebilhren, Telefon 549,00 € 549,00 €
Fremde Leistungen z.B. Priifgebiihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Arbeits- und Gesundheitsschutz 233,00 € 233,00 €
Leasingkosten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fahrgelder 0,00 € 0,00 €
Sachaufwand fur zusatzl. Angebote 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.5. |Zwischensumme sé&chl. Verwaltungsaufwand 2.341,00 € 0,00 € 2.341,00 €
Putz- und Reinigungsmittel (z.B. Spulmittel) 2.042,00 € 2.042,00 €
Sanitarbedarf (z.B. Toilettenpapier, Seife) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Hausverbrauchsmittel (Kleinbedarf) 3.192,00 € 3.192,00 €
2.6. |[Zwischensumme Wirtschaftsbedarf 5.234,00 € 0,00 € 5.234,00 €
Wasser/ Abwasser 1.430,00 € 0,00 € 1.430,00 €
Energie (Strom) 3.500,00 € 3.500,00 €
Brennstoffe (z.B. Gas, Pellets) 13.083,00 € 0,00€] 13.083,00 €
It. Mietvertrag (Energie-/Heiz-/sonstige Kosten) 0,00 €
2.7. |Zwischensumme Energie und Brennstoffe 18.013,00 € 0,00€| 18.013,00€
Fremdreinigung It. Vertrag 4.3.2 0,00 € 0,00 €
fremde Waschereileistungen 0,00 € 0,00 €
Ml 758,00 € 758,00 €

49.914,15 €
(7,5% der pad. PK)





2.8.

2.9.

2.13.

2.14.

2.15.

Sach

Dienstleistungen 1.816,00 € 0,00 € 1.816,00 €
Wartungsvertrage 1.333,00 € 0,00 € 1.333,00 €
Zwischensumme Dienstleistungen 3.907,00 € 0,00 € 3.907,00 €
Fort- und Weiterbildung It. Vertrag 4.3.6 250€ pro VZA 2.571,00 € 2.571,00 €
Grundsteuer, sofern nicht befreit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gebaude- und Sachversicherung 800,00 € 800,00 €
Unfallversicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Abgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 €
. |Zwischensumme Steuern, Abgaben, Versicherungen 800,00 € 0,00 € 800,00 €
Reparaturen 500,00 € 500,00 €
Ersatzbeschaffungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AufRenanlage It. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Unterhaltung u. Instandsetzung Gebaude It. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
GWG 0,00 € 0,00 €
sonstiges (wenn mehreres, dann bitte aufschliisseln) 0,00 € 0,00 €
. |Zwischensumme Investitonen/ Reparaturen 500,00 € 0,00 € 500,00 €
Essen und Getrénke der Kinder 0,00 € 0,00 €
. |Verpflegung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlage Fuhrpark 583,00 € 583,00 €
Umlage AWO LV fur BFD 3.500,00 € 3.500,00 €
sonst. Kosten 379,00 € 379,00 €
Sonstige Aufwendungen (detaillierte Angaben) 4.462,00 € 4.462,00 €
Summe Sachkosten im engeren Sinn 180.933,40 € 0,00 €| 180.933,40 €
Aufwendungen péad. Personalkosten 2.1. 665.522,00 € 0,00 €] 665.522,00 €
Aufwendungen Sachkosten im engeren Sinn  2.14. 180.933,40 € 0,00 €] 180.933,40 €
Aufwendungen Sachkosten im weiteren Sinn 204,00 € 0,00 € 204,00 €
Summe Ausgaben 846.659,40 € 0,00 €| 846.659,40 €
Summe Einnahmen =1.1. 201.197,70 € 0,00 €
Summe Ausgaben =2.15. 846.659,40 € 0,00 €
Differenz / Zufiilhrung an Gemeinde -645.461,70 € 0,00 €
kosten im weiteren Sinn
Miete /Erbpacht 204,00 0,00 €
Zinsen 0,00 €
Abschreibungen 0,00 €
[Eigenleistung Trager [ 7.408,33 €]
[zusatzlicher Aufwand der Gemeinde (siehe Anlage) [ [
Anlage Aufwendungen Gemeinde
-645.461,70 €

-92.208,81 € monatl.
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Hort Süd Betriebskostenabrechnung 2022.pdf
Abrechnung der Betriebskosten

Einrichtung [Hort Siid |
Abrechnungszeitraum von| 01.01.22] bis| _ 31.12.22]
Strukturdaten
Anzahl der gemeldeten Kinder
bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.

Jahresdurch.
bis 9 Std. | [ [ o
bis 4,5 Std. | [ [ 0,00]
bis 6 Std. | [ [ 0,00]
Gesamt | 0] 0] 0]
von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.
bis 9 Std. | [ [ o
bis 4,5 Std. | [ [ 0,00]
bis 6 Std. | [ [ 0,00]
Gesamt | 0] 0] 0]
vom Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse

Gemeldete Kapazitat Anteil

Kinder 9 Std.
5 Std. | 129,3] 133] 71,12]
6 Std. | 38,6] 65] 25,48]
7 Std. | 5,47] | 4.27]
Gesamt | 173,37] 198| 100,87|
Gesamt 173,37| 198 100,87]






Freistaat Sachsen

Vereinbarungen nach § 78 b Abs. 1 KIJHG

Name der Einrichtung:

Leistungsangebot:

Hort Sid

Berechnung des Basisentgeltes

Anzahl der Platze: Kinder 173,37 |Divisor: 173
Auslastungsgrad: %
Berechnungszeitraum: 01.01.2022 bis 31.12.2022
1. Leistungsentgelt Einrichtungs-
daten Gesamt
Personalaufwendungen €uro €uro/Jahr 2021 175 Kd|2020 159 Kd.
1.1 Personalkosten pad. Personal
Fachkr. Krippe
Fachréfte Kindergarten
Fachkréafte Hort 371.611,07 2.148,04 2.167,12 2.170,52
1.2. |Leiterung 52.926,68 352,84 354,45 441,52
Personalaufwendungen GESAMT 424.537,75 2453,98 2.470,93 2.587,04
Sachaufwendungen
techn.Personal 58.713,46 339,38 399,33 396,25
pad. Material 3.874,13 22,39 19,72 26,61
Buroaufwand 2.987,06 17,27 17,23 19,56
all. Verwaltungsaufwand 53.568,00 309,64 310,00 309,42
Reinigungsmittel 4.964,72 28,70 24,39 15,85
Wasser/Abwasser 929,36 5,37 4,25 4,85
Gas / Ol / Kohle 9.286,63 53,68 47,44 42,49
Elektro 1.811,72 10,47 10,92 12,19
Dienstleistungen 44.774,54 258,81 203,84 179,00
Steuern, Abgaben, Versicherungen 120,75 0,70 7,15 7,39
Fort- und Weiterbildung/7,94 VzA 3.842,02 483,88 249,65 245,50
sonstige Aufwendungen 1.801,25 10,41 13,10 4,33
Erhaltungsaufwand 2.040,80 11,80 12,32 8,85
Ausgaben Stadt 0,00 0,00 0,00
Anschaffungen, GWG 965,93 5,58 9,49 7,50
Sachaufwendungen GESAMT 189.680,37 1.558,08 1.328,83 1.279,79
I 614.218,12 4.012,06 3.799,76 3.866,83
2.1. |Zinsen 0,00
2.2.  |Mieten 0,00
2.3. [Leasing 0,00
2.4. |Pachten- und Erbbauzins 0,00
2.5.  |Instandhaltung/Instandsetzung (Blatt 7) 0,00
2.6. |Abschreibungen auf Gebaude (Blatt 7) 24.300 140,46 150,01 165,11
2.7. _|Abschreibungen auf Inventi (Blatt 7) 0,00
Investitionsaufwendungen | 24.300,00] 140,46] 150,01] 165]
| | 638.518] 4152,52] 3.950| 4.032|

Blatt 6
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Hort Süd HHPL 2024.pdf
HH-Plan/ Betriebskostenabrechnung
2024
Einrichtung: AWO Hort Sid
Kinderzahlen: Jahresdurchschnitt Plan 2024 Ist 2024 Kapazitat
Krippe
Kindergarten
Hort 179,00 198,00
Durchschnitt 179,00 - 198,00
179,00
1. Einnahmen
HH-Plan (Jahr) BK (Jahr) Differenz
Elternbeitrédge 169.560,00 € 169.560,00 €
Elternbeitrdge Zusatzbetreuung 1.200,00 € 1.200,00 €
Eingliederungshilfe bei Integration 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse LRA 0,00 € 0,00 €
Zuschisse Krankenkasse 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse ATZ 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse BUFDi 0,00 € 0,00 €
Zuschisse Arbeitsagentur (techn. Personal) 0,00 € 0,00 €
Einnahmen Getrankegeld 0,00 € 0,00 €
Spenden 0,00 € 0,00 €
Servicepauschale bis 29.02.2024 3.580,00 € 3.580,00 €
1.1. |Summe Einnahmen 174.340,00 € 0,00 €[ 174.340,00 €
2. Ausgaben
HH-Plan BK Differenz
Padagogische Personalkosten
Personalstruktur in Vza - gesamt 0,000
darunter:
8,425...VzA gem.§ 12(2)SachsKitaG 550.691,51 € 550.691,51 €
VzA Personaliiberhéange 0,00 € 0,00 €
VZA Integration 0,00 € 0,00 €
VzA Schulvorbereitung 0,00 € 0,00 €
Betrédge Berufsgenossenschaft 0,00 € 0,00 €
2.1. [Summe Personalkosten pad. Fachkréafte 550.691,51 € 0,00 €| 550.691,51 €
Sachkosten im engeren Sinn
2.2.1.|Verwaltung Personalaufwand 0,00 € 0,00 €
2.2.3. |Reinigungskréfe 34.779,60 € 34.779,60 €
2.2.4. [Hausmeister 32.707,98 € 32.707,98 €
2.2.5. |Hauspersonal 3.580,00 € 3.580,00 €
2.2.6. |sonstige Mitarbeiter (Aufwandsentschadigung Ehrenamt, Integration) 0,00 € 0,00 €
2.2.6.|Betrage Berufsgenossenschaft 442,57 € 442,57 €
2.2. |Zwischensumme Sonstige Personalkosten 71.510,15 € 0,00 € 71.510,15 €
Spiel- und Beschaftigungsmaterial It. Vertrag 4.3.5 40¢€ pro Kind 6.660,00 € 6.660,00 €
kulturelle Betreuung der Kinder 500,00 € 500,00 €
2.3. |Zwischensumme pé&d. Material 7.160,00 € 0,00 € 7.160,00 €
Buromaterial 0,00 € 0,00 € 0,00 €
EDV- Aufwand und Technik 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Porto, Bankgebiihren, Telefon 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fremde Leistungen z.B. Prifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstiges (detaillierte Angaben) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4. |zZwischensumme Verwaltungsaufwand Geschéftsstelle 41.271,00 € 41.271,00 €
Buromaterial 310€/Kind/Jahr 2.500,00 € 2.500,00 €
EDV- Aufwand und Technik 400,00 € 400,00 €
Fachliteratur (Bucher,Zeitschriften) 100,00 € 100,00 €
Porto, Bankgebiihren, Telefon 1.000,00 € 1.000,00 €
Fremde Leistungen z.B. Prifgebihren 0,00 € 0,00 €
Arbeits- und Gesundheitsschutz 0,00 € 0,00 €
Leasingkosten 0,00 € 0,00 €
Fahrgelder 200,00 € 200,00 €
Sachaufwand fur zusatzl.Angebote 0,00 € 0,00 €
2.5. |Zwischensumme sachl. Verwaltungsaufwand 4.200,00 € 0,00 € 4.200,00 €
Putz- und Reinigungsmittel (z.B. SpuhImittel) 2.000,00 € 2.000,00 €






2.6.

2.7.

2.8.

2.9.

2.10.

2.11.

2.12.

2.13.

2.14.

2.15.

Sach

Sanitarbedarf (z.B. Toilettenpapier, Seife) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Hausverbrauchsmittel (Kleinbedarf) 3.500,00 € 3.500,00 €
Zwischensumme Wirtschaftsbedarf 5.500,00 € 0,00 € 5.500,00 €
Wasser/ Abwasser 900,00 € 0,00 € 900,00 €
Energie (Strom) 1.200,00 € 0,00 € 1.200,00 €
Brennstoffe (z.B. Gas, Pellets) 8.000,00 € 0,00 € 8.000,00 €
It. Mietvertrag (Energie-/Wasser-/Heizkosten) 0,00 € 0,00 €
Zwischensumme Energie und Brennstoffe 10.100,00 € 0,00 € 10.100,00 €
Fremdreinigung 1.500,00 € 1.500,00 €
fremde Waschereileistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Ml 120,00 € 0,00 € 120,00 €
Dienstleistungen 2.035,00 € 2.035,00 €
Wartungsvertrage 1.100,00 € 0,00 € 1.100,00 €
sonstiges 200,00 €
Zwischensumme Dienstleistungen 4.955,00 € 0,00 € 4.955,00 €
Fort- und Weiterbildung It. Vertrag 4.3.6 250€ pro VzZA 2.105,00 € 2.105,00 €
Grundsteuer, sofern nicht befreit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gebaude- und Sachversicherung 1.000,00 € 1.000,00 €
Unfallversicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Abgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zwischensumme Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €
Reparaturen 2.000,00 € 2.000,00 €
Ersatzbeschaffungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuRenanlage It. Mietvertrag 4.9 - 4.12 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Unterhaltung u. Instandsetzung Gebé&ude It. Mietvertrag 4.1- 4.8. 0,00 € 0,00 € 0,00 €
GWG 0,00 € 0,00 €
sonstiges (wenn mehreres, dann bitte aufschlisseln) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zwischensumme Investitonen/ Reparaturen 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 €
Essen und Getranke der Kinder 0,00 € 0,00 €
Verpflegung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlage Fuhrpark 550,00 €
Umlage AWO LV 2.000,00 €
sonst. Kosten 300,00 €
Sonstige Aufwendungen (Umlage Fuhrpark, sonst. Kosten) 2.850,00 € 2.850,00 €
Summe Sachkosten im engeren Sinn 152.651,15 € 0,00 €| 152.651,15€
Aufwendungen pad. Personalkosten 2.1. 550.691,51 € 0,00 €| 550.691,51 €
Aufwendungen Sachkosten im engeren Sinn  2.14. 152.651,15 € 0,00 €[ 152.651,15€
Summe Ausgaben 703.342,66 € 0,00 €| 703.342,66 €
Summe Einnahmen =1.1. 174.340,00 € 0,00 €
Summe Ausgaben =2.15. 703.342,66 € 0,00 €
Differenz / Zufihrung an Gemeinde -529.002,66 € 0,00 €
kosten im weiteren Sinn
Miete /Erbpacht 0,00 €
Zinsen 0,00 €
Abschreibungen 0,00 €
[Eigenleistung Trager 10.625,00 €] |
|zusatzlicher Aufwand der Gemeinde (siehe Anlage) | 0,00 €|

-529.002,66 €

-44.083,56 € monatl.
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HH-Plan 2023

Trager der Einrichtung: AWO Radeberg
Dr.-Wilhelm-Kiilz-Str. 6
01454 Radeberg
Anschrift der Einrichtung: Hort Std
Heidestr. 21

01454 Radeberg
Ansprechpartner: Frau Ewald Telefonnummer: 03528 / 4555523

1. Offnungszeiten:

Von: 6.00 Uhr Bis: 7.30 Uhr
Von: 10.00 Uhr Bis: 17.00 Uhr
SchlieBzeit: Von: Bis:

2.1 Aulenflache:
Freispielflache 2000im?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 2000|m?
max. VzA , 0,2|vzA

2.2 Bruttogeschossflidche:

Einrichtungsflache 1940,55|m?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 1940,55|m?
max.VzA 2,7722143|VvzA

3. Wirtschafts-und technisches Personal (Zutreffendes bitte ankreuzen)

3.1 Hausreinigung /
sonst.Wirtschaftspersonal

eigenes Personal
Fremdfirmen
sonstiges

e
x X
L

3.2 Hausmeister eigenes Personal
Fremdfirmen

sonstiges

A
S Nt S’

4. Verpflegung (Zutreffendes ankreuzen) informativ

( ) eigene Kiiche
(x) Fremdanbieter - |LaOla
{( ) eigenes Personal






5. Anzahl der durchschnittlich gemeldeten Kinder:

5.1. Bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres:

Anzahl

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

5.2 3 Jahre bis zum Schuleintritt:

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

5.3 Hortkinder

bis 5 Stunden

128

bis 6 Stunden

40

bis 7 Stunden

5.4. Integrativkinder:

Kinderkrippe

Kindergarten

Hort

6. zusitzl. Personal

davon Vorschule
davon Vorvorschule

7. Vor- und Nachbereitungszeit 2 Std./VZA

|Gesamt Kinderzahlen

Gesamt VzA pidag. Personal Soll

Gesamt VzA pidag. Personal Ist

Vergleich Soll /Ist pad.Personal

|VzA Leitungspersonal

Soll VzA

Q|lOo|o|lo|o

o|o|o|lo|o

1,8
0,0525

o

169]

7,677
7,675
0,002

0,70






7. Personalstruktur:

7.1 Anzahl aller beschaftigten pad. Krafte:
davon padagogisches Personal
Praktikanten
Leitungspersonal

7.2 Wirtschafts-u.techn.Personal

davon Hausmeister
Hausreinigung
Verwaltung
Waéschereinigung
Wirtschaftspersonal Verpflegung
Sonstiges (BFD)

8. Betriebskosten der Kindertagesstatte im Jahr 2023

8.1 Personalkosten pad. Personal

davon Personalkosten Leitungspersonal
Personalkosten pédag. Personal
Arbeitgeberanteil (SV, Rente,U 1+2)

Personalnebenkosten (BGW, Arbeitsmed.,BR)

8.2 Sachkosten im engeren Sinn

8.2.1 Kosten der konzeptionellen Arbeit
(Nachweise beigeflgt)

8.2.2. Personalkosten Wirtschaft-u.techn.Pers.
max. Kosten It.Vertrag

1.Hausmeister
2.Hausreinigung

3.Fein- u. Wéschereinigung
4 Wirtschaftspersonal (Verpflegung)
5.Sonstiges (BFD)

Personalnebenkosten (BGW,Arbeitsmed.)
Kosten gesamt (3-5)

7,68(VzA
6,98|VzA
VZzA
0,70(VzA
1,50|VzA
0,750(VzA
0,000|VzA
0,000|VzA
0,256 |VzA
0,494|VzA
0,000|VzA
464.722,53|Euro
57.625,60 Euro
397.976,94 Euro
Euro
9.120,00 Euro

——

Euro

106.999,71|Euro
35.835,55|Euro
3583555 Euro
0,00 Euro
10.517,45 Euro
20.280,00 Euro
0,00 Euro
250,00 Euro
31 .047,45|Euro






8.2.3 Dienstleistungen
davon
fremde Waschereileistungen
Hausmeisterleistungen
Mall
Schornsteinfegergebiihren
Pflichtuberpriifungen (Elt, Feuerl.,Aufz.)
Wartungsvertrage
Kosten Arbeitssicherheit
Sonstiges

8.2.4 Reinigungsmittel Sanitarbedarf

Fremdreinigung (Grundreinigung)

[ 55.070,00|Euro

51.310,00 Euro
0,00 Euro

0,00
120,00 Euro
0,00 Euro
1.600,00 Euro
1.500,00 Euro
390,00 Euro

150,00

7.400,00|Euro

davon Sanitarbedarf Euro
Putz-u.Reinigungsmittel 1.200,00 Euro
Hausverbrauchsmaterial 6.200,00 Euro
8.2.5 Padagogisches Material
max.Kosten It.Vertrag 6.760,00|Euro
5.500,00|Euro
davon Spiel-u.Beschaftigungsmaterial 5.000,00 Euro
kulturelle Betreuung der Kinder 500,00 Euro
8.2.6 Biiroaufwand in der Einrichtung 4.050,00(Euro
davon Bliromaterial 2.500,00 Euro
EDV-Aufwand 200,00 Euro
Postgebihren 20,00 Euro
Telefongebihren 980,00 Euro
Bicher, Zeitschriften 250,00 Euro
Dienstreisen 100,00 Euro
betriebsbedingte Mitgliedsbeitrage 0,00 Euro
Sonstiges 0,00 Euro
8.2.7 Verwaltungskosten
inkl. sachl.Verwaltungsaufwand 52.390,00|Euro
max. It.Vertrag 52.390,00|Euro
8.2.8 Wasser /Abwasser Verbrauch Euro 1.100,00|Euro
| | 1.100,00

13.300,00|Euro

8.2.9 Energie / Heizung Verbrauch  Euro
davon Gas 11.000,00
Strom 2.300,00

Fernwarme/Ol

0,00






8.2.10 Erhaltungsaufwand (keine Investition)
Anschaffungen:
davon Mobilar

techn.Gerate

Sport- und Spielgerate

Sonstiges

Ift. Instandhaltung/Reparaturen
davon Gebaude
Aulenanlage
Mobilar
techn. Gerate
Sport -und Spielgerate
Sonstiges

8.2.11 Versicherungen/Steuern/Schadensfille
davon Sachversicherungen
Gebaudeversicherungen
Grundsteuern
Sonstiges

8.2.12 Fort-u.Weiterbildung inkl. Fachberatung
max. It.Vertrag

8.2.13 Sonstige Aufwendungen
Umlage AWO LV

Umlage Fuhrpark

sonst.

Sachkosten im engeren Sinne gesamt

9. Sachkosten im weiteren Sinne
Abschreibungen

Zinsen

Miete

Sonstiges

Gesamt

3.600,00|Euro

Euro
1.400,00 Euro
0,00 Euro
2.200,00 Euro
0,00 Euro
2.000,00|Euro
2.000,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00
0,00 Euro
1.400,00|Euro
650,00 Euro
750,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
5.250,00|Euro
1.918,75|Euro

750,00 (Euro

0,00
450,00 Euro
300,00 Euro
Euro

218.693,00|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

Euro

0,00{Euro






10. Ertréage

10.1 Leistungsentgelte 156.273,00(Euro
davon Elternbeitrdge Kinderkrippe Euro
Elternbeitrédge Kindergarten Euro
Elternbeitrédge Hort 155.073,00 Euro
Elternbeitrage f. Zusatzbetreuung 1.200,00 Euro
ausstehende Elternbeitrage Euro
10.2 Zuschiisse 0,00{Euro
davon Differenzbeitrage Jugendamt Euro
Eingliederungshilfe Euro
sonstige Zuschusse Euro
10.3. Sonstige Ertrage 20.280,00|Euro
davon Spenden Euro
Erstattung Krankenkasse Euro
Erstattungen (FSJ,BUFDI) 0,00 Euro
Servicepauschale ab 01.09.2022 20.280,00 Euro
Mieteinnahmen Euro
private Telefongespréche Euro
Eigenanteil 10.251,00 Euro

10.4 Fordermittel |:]Euro

ERTRAGE GESAMT 176.553,00(Euro

11. Gegeniiberstellung

11.1 Summe der Aufwendungen | 683.415,53|Euro
11.2 Summe der Ertriige Euro
11.3 Differenz / Anspruch Euro
11.4 von der Kommune bereits gezahlt Euro

11.5 Guthaben (-)/ Anspruch | 506.862,53|Euro






Mit der Unterschrift bestatigen wir im Rahmen des vorgelegten Verwendungsnachweises die
wirtschaftliche und sparsame Verfahrensweise, insbesondere, dass alle Forderungen vollstandig
erhoben wurden, sowie dass die getatigten Ausgaben notwendig waren und zweckentsprechend
fir diese Kindereinrichtung eingesetzt wurden.

Alle Angaben stimmen mit den Bluchern und Belegen Uberein,

Arbeiterwohifahrt

" Regionalverband Radeberger Land e.V.
/ _ /J . // | / Dr-Kiiiz Strafie 6
/ ,/// (/’/ /i L’,//& 01454 Radeberg

Unterschrift und Stempel des Tragers

Folgende Investitionen / Anschaffungen sind fir das Jahr 2023 geplant:

s Anschaffung einer Kindersitzgruppe flr den Aufienbereich
e Anschaffung eines Sofoas fiir einen Gruppenraum und eines Aktenschrankes
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Anlage 2 zum Arbeitsvertrag Verbandliche Regelung iiber Arbeitsbedingungen AWO Shckndivedind
Allgemeinregeln zum Arbeitsverhéltnis Radeberger Land e.V.

Verbandliche Regelung iiber Arbeitsbedingungen des AWO Regionalverbandes Radeberger Land e.V. Radeberg
laut den Vorstandsbeschliissen vom 04.12.2013
Zuletzt gedndert mit Vorstandsbeschluss vom 09.11.2022

§ 1 Geltungsbereich

Diese Arbeitsbedingungen gelten fir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (im folgenden Arbeitnehmer genannt) des AWO
Regionalverbandes Radeberger Land e.V. Das Arbeitsverhéaltnis unterliegt keiner Tarifbindung.

§ 2 Qualifizierung

(1) Ein hohes Qualifikationsniveau und lebenslanges Lernen liegen im gemeinsamen Interesse von Arbeitnehmern und
Arbeitgebern. Qualifizierung dient der Steigerung von Effektivitat und Effizienz der Arbeiterwohlfahrt, der
Nachwuchsférderung und der Steigerung von beschaftigungsbezogenen Kompetenzen. Die Vertragsparteien verstehen
Qualifizierung auch als Teil der Personalentwicklung.

(2) Vor diesem Hintergrund stellt Qualifizierung ein Angebot dar, aus dem fir die Arbeitnehmer kein individueller Anspruch
auller nach Absatz 3 abgeleitet werden kann.

(3) Arbeitnehmer haben Anspruch auf ein regelmaRiges Gesprach mit der jeweiligen Fuhrungskraft, in dem festgestellt wird,
ob und welcher Qualifizierungsbedarf besteht. Dieses Gesprach kann auch als Gruppengesprach gefiihrt werden.
Qualifizierungs- bzw. FortbildungsmafRnahmen, welche langer als 3 Arbeitstage andauern, bedirfen grundsatzlich der
Genehmigung der Geschaftsleitung.

(4) Die Kosten einer vom Arbeitgeber veranlassten QualifizierungsmaRnahme — einschliellich Reisekosten — werden, soweit
sie nicht von Dritten ibernommen werden, vom Arbeitgeber getragen.

(5) Gesetzliche Férderungsmaéglichkeiten kdnnen in die Qualifizierungsplanung einbezogen werden.

(6) Fur Arbeitnehmer mit individuellen Arbeitszeiten sollen QualifizierungsmalRnahmen so angeboten werden, dass ihnen
eine gleichberechtigte Teilnahme ermdglicht wird.

(7) Bei schuldhafter Nichterreichung des Fortbildungszieles ist der Arbeitnehmer zur Riickerstattung der fir die Dauer der
Fortbildungsmaflinahme empfangenen Vergiitung und der vom Arbeitgeber ibernommenen Kosten verpflichtet. Kiindigt der
Arbeitnehmer das Arbeitsverhaltnis ohne einen vom Arbeitgeber zu vertretenden wichtigen Grund oder wird das
Arbeitsverhaltnis vom Arbeitgeber aus einem Grund gekiindigt, den der Arbeitnehmer zu vertreten hat, ist der Arbeitnehmer
zur Ruckzahlung der fir die Dauer der FortbildungsmaBnahme empfangenen Vergitung und der vom Arbeitgeber
tibernommenen Kosten wie folgt verpflichtet:

a) hat die QualifizierungsmaBnahme bis zu 2 Monate gedauert, werden dem Arbeitnehmer fur jeden vollen

Beschaftigungsmonat nach Beendigung der MalRnahme 1/12 des gesamten Riickzahlungsbetrages erlassen;

b) hat die Qualifizierungsmafinahme bis zu 4 Monate gedauert, werden entsprechend flr jeden anschlieBenden vollen
Beschaftigungsmonat nach Beendigung der Malnahme 1/24 des gesamten Riickzahlungsbetrages erlassen;

c) hat die Qualifizierungsmallnahme bis zu 24 Monate gedauert, werden dem Arbeitnehmer fiir jeden vollen
Beschaftigungsmonat nach Beendigung der MalRnahme 1/36 des gesamten Rickzahlungsbetrages erlassen;

(8) Absatz 7 gilt nicht, wenn die Arbeitnehmerin
a) wegen Schwangerschaft oder
b) wegen Niederkunft in den letzten 3 Monaten
gekiindigt oder einen Aufhebungsvertrag geschlossen hat.

§ 3 Eingruppierung

(1) Der Arbeitnehmer ist in die Entgeltgruppe eingruppiert, deren Tatigkeitsmerkmale der gesamten, von ihm nicht nur
vorlibergehend auszuiibenden Tatigkeit entsprechen.

(2) Die gesamte auszulibende Tatigkeit entspricht den Tatigkeitsmerkmalen einer Entgeltgruppe, wenn zeitlich mindestens
zur Halfte Arbeitsvorgange anfallen, die fir sich genommen die Anforderungen eines Tatigkeitsmerkmals oder mehrerer
Tatigkeitsmerkmale dieser Entgeltgruppe erfiillen. Kann die Erfiillung einer Anforderung in der Regel erst bei der
Betrachtung mehrerer Arbeitsvorgange festgestellt werden (z.B. vielseitige Fachkenntnisse), sind diese Arbeitsvorgange fiir
die Feststellung, ob diese Anforderung erfillt ist, insoweit zusammen zu beurteilen.

(3) Werden in einem Tatigkeitsmerkmal mehrere Anforderungen gestellt, gilt das in Unterabsatz 1 Satz 1 bestimmte MaR,
ebenfalls bezogen auf die gesamte auszulibende Téatigkeit, fir jede Anforderung. Ist in einem Tatigkeitsmerkmal ein von
Unterabsatz 1 oder 2 abweichendes zeitliches Mal} bestimmt, gilt dieses. Ist in einem Tatigkeitsmerkmal als Anforderung
eine Voraussetzung in der Person des Mitarbeiters bestimmt, muss auch diese Anforderung erfillt sein.

§ 4 Eingruppierung in besonderen Fiéllen

(1) Ist dem Arbeitnehmer eine andere hdéherwertige Tatigkeit nicht GUbertragen worden, hat sich aber die ihm Ubertragene
Tatigkeit nicht nur voriibergehend derart geandert, dass sie den Tatigkeitsmerkmalen einer héheren als seiner bisherigen
Entgeltgruppe entspricht und hat der Arbeitnehmer die hdherwertige Tatigkeit ununterbrochen sechs Monate lang ausgetbt,
ist er mit Beginn des darauffolgenden Kalendermonats in der hoheren Entgeltgruppe eingruppiert.

(2) Ist die Zeit der Austibung der hoherwertigen Tatigkeit durch Urlaub, Arbeitsbefreiung, Arbeitsunfahigkeit, Kur- oder
Heilverfahren oder Vorbereitung auf eine Fachprifung fiir die Dauer von insgesamt nicht mehr als sechs Wochen
unterbrochen worden, wird die Unterbrechungszeit in die Frist von sechs Monaten eingerechnet. Bei einer langeren





Unterbrechung oder bei einer Unterbrechung aus anderen Griinden beginnt die Frist nach Beendigung der Unterbrechung
von neuem.

§ 5 Tabellenentgelt
Der Arbeitnehmer erhalt monatlich ein Tabellenentgelt.

§ 6 Stufen der Entgelttabelle

(1) Vom Beginn des Monats an, in dem ein Arbeitnehmer seine Tatigkeit bei dem AWO Regionalverband Radeberger Land
e. V. begonnen hat, erhalt er die Anfangsgrundvergiitung (1. Stufe) seiner Entgeltgruppe.

(2) Die Einstufung erfolgt nach zuriickgelegten Beschaftigungsjahren im AWO Regionalverband Radeberger Land e. V.
Durch Betriebslibergang nach BGB § 613 a anzurechnende Beschaftigungszeiten sind zu berlicksichtigen.

(3) Fur die Arbeitnehmer gelten, ihrer Tatigkeit entsprechend, die Entgelttabellen S (pad. Personal), P (Pflege) oder sonstige
Beschaftigte. Diese umfassen sechs Stufen. Bei Einstellung werden die Arbeitnehmer der Stufe 1 zugeordnet, sofern keine
einschlagige Berufserfahrung vorliegt.

(4) Verfugt der Arbeitnehmer Uber eine einschlagige Berufserfahrung von mindestens einem Jahr, erfolgt die Einstellung in
die Stufe 2; verfugt sie/er Uber eine einschlagige Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren, erfolgt in der Regel eine
Zuordnung zur Stufe 3. Unabhéngig davon kann der Arbeitgeber bei Neueinstellungen zur Deckung des Personalbedarfs
Zeiten einer vorherigen beruflichen Tatigkeit ganz oder teilweise fir die Stufenzuordnung berlicksichtigen, wenn diese fir
die vorgesehene Tatigkeit forderlich ist.

(5) Wechselt ein Arbeitnehmer von einem anderen Arbeitgeber zum AWO Regionalverband Radeberger Land e. V., kénnen
die vorherigen Beschaftigungszeiten angerechnet werden.

(6) Wird der Arbeitnehmer hohergruppiert, erhalt er vom Beginn des Monats an, in dem die Héhergruppierung wirksam wird,
in der neuen Entgeltgruppe das Entgelt der Stufe, in der er sich in der bisherigen Entgeltgruppe befand.

(7) Stufenlaufzeit nach Einstellung in Jahren
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6
alle Entgelttabellen: 1. 2.-3. 4. -6. 7.-10. 11. - 15. ab 16.

(8) Beschatftigte in wiederkehrenden zeitlich befristeten MalRnahmen oder aufeinanderfolgenden befristeten
Arbeitsverhaltnissen sind von den Stufenregelungen It. Abs. 1 — 7 ausgenommen.

§ 7 Zuschlage im Bereich des ambulanten Pflegedienstes
Die Arbeitnehmer des ambulanten Pflegedienstes erhalten neben dem Entgelt Zeitzuschlage. Sie betragen je Stunde:

a) fur Arbeit an Sonntagen sowie Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen 25 v.H.
b) fir Arbeit an Wochenfeiertagen 30 v.H.

§ 8 Jahressonderzahlung
(1) Der Arbeitnehmer erhalt zwei Jahressonderzahlungen in Héhe von insgesamt 100 %. Arbeitnehmer, die:

a) am 1. Dezember im Arbeitsverhaltnis stehen und seit mindestens 01.07. des laufenden Jahres im Verband
beschaftigt sind, haben Anspruch auf eine Jahressonderzahlung von 50 %.

b) am 1. Juli im Arbeitsverhaltnis stehen und seit mindestens 01.02. des laufenden Jahres im Verband beschaftigt
sind, haben Anspruch auf eine Jahressonderzahlung von 50 %.

(2) Die Jahressonderzahlungen werden nach den in den vorangegangenen Monaten des Kalenderjahres durchschnittlich
gezahlten monatlichen Entgelten berechnet.

(3) Der Anspruch nach den Absatzen 1 und 2 vermindert sich um ein Zwdlftel fir jeden Kalendermonat, fiir den der
Arbeitnehmer keinen Anspruch auf Entgelt oder Fortzahlung des Entgelts nach § 18 erhalt. Die Verminderung unterbleibt fiir
Kalendermonate, fur die Arbeithehmer kein Entgelt erhalten haben wegen:

a) Beschaftigungsverboten nach § 3 Abs. 2 und § 6 Abs. 1 des Mutterschutzgesetzes,

b) Inanspruchnahme der Elternzeit nach dem Bundeserziehungsgeldgesetz bis zum Ende des Kalenderjahres, in
dem das Kind geboren ist, wenn am Tag vor Antritt der Elternzeit Entgeltanspruch bestanden hat,

c) indenen Arbeitnehmern nur wegen der Hohe des zustehenden Krankengeldes ein
Krankengeldzuschuss nicht gezahlt worden ist.

(4) Die Jahressonderzahlungen werden in Hohe von:
a) 50 % mit dem fir Juni zustehenden Entgelt ausgezahlt,
b) 50 % mit dem fur November zustehenden Entgelt ausgezahlt,

(5) Arbeitnehmer, die bis zum letzten Tag des 4. auf den Auszahlungsmonat folgenden Monats aus eigenem Verschulden
oder auf eigenen Wunsch aus dem Arbeitsverhaltnis ausscheiden, sind mit Beendigung des Arbeitsverhéltnisses
verpflichtet, die erhaltene Sonderzahlung an den Arbeitgeber zurtickzuzahlen. Die Rickzahlung der Jahressonderzahlung
erfolgt in Form der Verrechnung mit dem vor Beendigung des Arbeitsverhaltnisses letztmalig zu zahlenden Entgeltes durch
den Arbeitgeber. Dies gilt nicht, wenn der Arbeithehmer aus den folgenden Griinden gekindigt oder einen
Aufhebungsvertrag geschlossen hat:
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- wegen einer Kdrperschadigung, die den Arbeitnehmer zur Fortsetzung des Arbeitsverhaltnisses unfahig macht,

- wegen einer in Auslibung seiner Arbeit erlittenen Gesundheitsschadigung, die seine Arbeitsfahigkeit fir langere Zeit
wesentlich herabsetzt,

- wegen Schwangerschaft oder Niederkunft in den letzten 3 Monaten

- wegen Eintritt in die Altersrente.

§ 9 Bemessungsgrundlage fiir die Entgeltfortzahlung

Urlaubsentgelt

Das Urlaubsentgelt bemisst sich nach dem Durchschnittsverdienst, den der Arbeithehmer in den vorangegangenen drei
Monaten vor Urlaubsantritt erhalten hat, einschlieBlich Zuschlage fur Nacht-, Sonn- und Feiertagesarbeit, ausgenommen fur
Uberstunden gezahlter Arbeitsverdienst. Bei Verdiensterhéhungen nicht nur voriibergehender Natur, die wahrend des
Berechnungszeitraums oder des Urlaubs eintreten, ist von dem erhéhten Verdienst auszugehen.

Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall

Die Entgeltfortzahlung wird It. Arbeitsvertrag § 6 Pkt. 6 gewahrt. Sie bemisst sich nach dem vom Arbeitnehmer erzielbaren
Durchschnittsverdienst in der fur ihn magebenden regelmafigen Arbeitszeit, einschlieBlich Zuschlage fur Nacht-, Sonn-
und Feiertagesarbeit, ausgenommen fiir Uberstunden gezahlter Arbeitsverdienst.

§ 10 Vermogenswirksame Leistungen

Nach MaRgabe des Vermogensbildungsgesetzes in seiner jeweiligen Fassung erhalt der vollbeschéftigte Arbeitnehmer EUR
6,65 je Monat, fir den er Anspruch auf Entgelt, Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall oder Fortzahlung des Entgelts wahrend
des Erholungsurlaubs sowie wahrend der Arbeitsbefreiung § 26 gegen den Arbeitgeber hat. Der Anspruch auf
vermdgenswirksame Leistungen entsteht friihestens fiir den Kalendermonat, in dem der Arbeitnehmer dem Arbeitgeber die
erforderlichen Angaben mitteilt. Die vermdgenswirksame Leistung ist nicht zusatzversorgungspflichtig.

§ 11 Jubildumszuwendung
(1) Der Arbeitnehmer erhalt als Jubildumszuwendung nach einer Tatigkeit innerhalb der

Arbeiterwohlfahrt
von 10 Jahren EUR 100,00
von 20 Jahren EUR 200,00
von 30 Jahren EUR 300,00.

(2) Teilzeitbeschaftigte erhalten das Jubildumsgeld in voller Hhe.

§ 12 Sterbegeld

Beim Tod von Arbeitnehmern, deren Arbeitsverhaltnis nicht geruht hat, wird der Ehegattin/dem Ehegatten oder der
Lebenspartnerin/dem Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes oder den Kindern ein Sterbegeld gewahrt.
Als Sterbegeld wird fur die restlichen Tage des Sterbemonats das Tabellenentgelt des laufenden Monats der/des
Verstorbenen gezahlt. Die Zahlung des Sterbegeldes an einen der Berechtigten bringt den Anspruch der Ubrigen gegeniiber
dem Arbeitgeber zum Erldschen. War der Arbeitnehmer teilzeitbeschaftigt richtet sich die Hohe des Sterbegeldes nach § 22
Abs. 2.

§ 13 Bemessungszeitraum und Auszahlung des Entgelts

(1) Bemessungszeitraum fiir das Tabellenentgelt und die sonstigen Entgeltbestandteile ist der Kalendermonat. Die Zahlung
erfolgt zum letzten Werktag des Monats (Zahltag) fir den laufenden Kalendermonat auf ein vom Arbeithehmer benanntes
Konto innerhalb eines Mitgliedstaats der Europaischen Union. Entgeltbestandteile, die nicht in Monatsbetragen festgelegt
sind, sowie der Tagesdurchschnitt nach § 17, sind am Zahltag des zweiten Kalendermonats, der auf ihre Entstehung folgt,
fallig.

(2) Soweit vertraglich nicht ausdriicklich etwas anderes geregelt ist, erhalten Teilzeitbeschaftigte das Tabellenentgelt und
alle sonstigen Entgeltbestandteile sowie Leistungen nach § 17 in dem Umfang, der dem Anteil ihrer individuell vereinbarten
durchschnittlichen Arbeitszeit an der regelmaRigen Arbeitszeit vergleichbarer Vollzeitbeschaftigter entspricht.

(3) Besteht der Anspruch auf das Tabellenentgelt oder die sonstigen Entgeltbestandteile nicht fir alle Tage eines
Kalendermonats, wird nur der Teil gezahlt, der auf den Anspruchszeitraum entfallt. Besteht nur fiir einen Teil eines
Kalendertags Anspruch auf Entgelt, wird flr jede geleistete dienstplanmaRige oder betriebsiibliche Arbeitsstunde der auf
eine Stunde entfallende Anteil des Tabellenentgelts sowie der sonstigen in Monatsbetragen festgelegten Entgeltbestandteile
gezahlt. Zur Ermittlung des auf eine Stunde entfallenden Anteils sind die in Monatsbetragen festgelegten Entgeltbestandteile
durch das 4,348-fache der regelmafiigen wochentlichen Arbeitszeit (§ 9) zu teilen.

(4) Ergibt sich bei der Berechnung von Betragen ein Bruchteil eines Cents von mindestens 0,5, ist er aufzurunden; ein
Bruchteil von weniger als 0,5 ist abzurunden. Zwischenrechnungen werden jeweils auf zwei Dezimalstellen durchgefiihrt.
Jeder Entgeltbestandteil ist einzeln zu runden.

(5) Entfallen die Voraussetzungen fiir eine Zulage im Laufe eines Kalendermonats, gilt Absatz 3 entsprechend.

§ 14 Betriebliche Altersversorgung
(1) Der Arbeitnehmer hat Anspruch auf eine zuséatzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung, sofern nachfolgende
Voraussetzungen erfiillt werden:

- er nicht in einem befristeten Arbeitsverhaltnis zur Arbeiterwohlfahrt steht;
- im Sinne des § 8 SGB IV - ohne Berlicksichtigung des § 8 Abs. 2. Satz 1 SGB IV - nicht geringfligig beschaftigt
oder als Studierender nach § 6 Abs. 1 Nr. 3 SGB V versicherungsfrei ist oder der nebenberuflich tatig ist;
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- die vereinbarte Probezeit (§ 2) absolviert hat;

- einen schriftlichen Antrag zur Aufnahme (Abs. 5) gestellt hat;

- die evtl. vorgesehene eigene Beteiligung selber tragt;

- das 17. Lebensjahr am Tage der Aufnahme vollendet hat;

- die gemal Absatz 2 vorgeschriebene Zeit der Anwartschaft wahrend der Beschaftigungszeit noch erflllen kann.

Die vorgenannten Voraussetzungen werden bei einer Versicherung in einer 6ffentlich-rechtlichen Zusatzversorgungskasse
durch die dort zu beachtenden Satzungsbestimmungen ersetzt.

(2) Die Anwartschaft ist als erfillt anzusehen, wenn eine Beitragsleistung von 60 Kalendermonaten innerhalb der in § 27
Abs. 1, Buchst. a) genannter Frist erreicht ist.

(3) Die Leistungen in bereits bestehende vom Arbeitgeber eingerichtete zusatzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung
werden bei der Ermittlung des Zuschusses des Arbeitgebers gem. der Abs. 4, 5 oder 6 angerechnet.

(4) Der Anspruch des Arbeitnehmers ist in vollem Umfang erfillt, wenn der Arbeitgeber fiir ihn eine zusatzliche Alters- und
Hinterbliebenenversorgung bei einer Offentlich-rechtlichen Zusatzversorgungskasse abgeschlossen hat, deren
Beitragsbedingungen und Leistungen fir den Arbeitnehmer den Leistungen fir die Mitarbeiter im Offentlichen Dienst
entsprechen.

(5) Der Anspruch des Arbeitnehmers ist ferner in vollem Umfang erfiillt, sofern der Arbeitgeber fiir seinen Geschaftsbereich
einen Gruppenversicherungsvertrag beim Versorgungsverband bundes- und landesgeférderter Unternehmen e.V. - VBLU -
abgeschlossen hat. Die Beitragsanteile dazu werden vom Arbeitgeber mit zwei Drittel - héchstens 1,0 v.H. - und vom
Arbeitnehmer mit ein Drittel - héchstens 0,5 v.H. - auf der Grundlage des jeweils gezahlten monatlichen Entgelts (§ 15)
geleistet.

(6) Wird die nach Abs. 1 vereinbarte Wartezeit (Probezeit § 2) nach dem Ersten eines Kalendermonats erfiillt, beginnt die
Versicherung beim VBLU erst mit Beginn des darauffolgenden Kalendermonats; das gleiche gilt fir die Berechnung der
Beitragsanteile. Fir Zeitrdume, in denen ein Mitarbeiter keinen Anspruch auf Vergutung bzw. Lohn hat, oder fir die
vereinbarungsgemaf kein Entgelt gezahlt wird, entfallt der Zuschuss des Arbeitgebers anteilig. Das gleiche gilt fir den
Beitragsanteil des Mitarbeiters.

(7) Der Anspruch des Arbeitnehmers ist ferner in vollem Umfang erfillt, wenn Vertrdge mit anderen
Versorgungseinrichtungen bestehen. Die Bereitschaft dazu muss vom Arbeitgeber ausdriicklich bei Abschluss des
Arbeitsvertrages oder spater schriftlich erklart werden. Ein Rechtsanspruch des Arbeitnehmers auf eine solche Erklarung
besteht nicht.

Im Falle des Unterabs. 1 werden die Beitragsanteile dazu vom Arbeitgeber mit zwei Drittel - héchstens 1,0 v.H. - und
vom Mitarbeiter mit einem Drittel - hdchstens 0,5 v.H. auf der Grundlage des jeweils gezahlten monatlichen Entgelts (§
15) geleistet.

Wird die nach Abs. 1 vereinbarte Wartezeit (Probezeit § 2) nach dem Ersten eines Kalendermonats erfiillt, beginnt die
Versicherung bei einer anderen Versorgungseinrichtung erst mit Beginn des darauffolgenden Kalendermonats; das
gleiche gilt fur die Berechnung der Beitragsanteile.

Fir Zeitrdume, in denen ein Arbeitnehmer keinen Anspruch auf Entgelt hat, oder fur die vereinbarungsgemal kein
Entgelt gezahlt wird, entfallt der Zuschuss des Arbeitgebers anteilig. Das gleiche gilt flir den Beitragsanteil des
Arbeitnehmers.

(8) Arbeitnehmer, die die Anwartschaft nicht erfiillen kdnnen, erhalten den Zuschuss des Arbeitgebers als Leistung fiir eine
entsprechende, bereits bestehende eigene Versicherung, sofern der Arbeitgeber diese ausdriicklich bei Abschluss des
Arbeitsvertrages oder spater schriftlich anerkannt hat.

Im Ubrigen gelten die Bestimmungen des Abs. 6 sinngemafR.

§ 15 Reisekosten

Die Erstattung von Auslagen fur Dienstreisen richtet sich nach den gesetzlichen Regelungen des Freistaates Sachsen und
den erganzenden betrieblichen Regelungen.

§ 16 Schutzkleidung

Soweit das Tragen von Schutzkleidung gesetzlich vorgeschrieben oder vom Arbeitgeber angeordnet ist, wird sie
unentgeltlich durch den AG zur Verfugung gestellt und bleibt dessen Eigentum.

Diese Regelung tritt mit Wirkung vom 01.01.2023 in Kraft.
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2024 - EG techn. Personal + Tät.-Bez..pdf
Entgelttabelle in € ab 01.01.2024 It. Vorstandsbeschluss vom 26.07.2023

Diese Regelung gilt fur die Arbeitnehmer, deren Arbeitsverhaltnis unter den Geltungsbereich der Verbandlichen Regelung Uber Arbeitsbedingungen,
Allgemeinregeln zum Arbeitsverhaltnis § 1, des AWO Regionalverbandes Radeberger Land e. V. fallt.

Geltungsbereich: ~ Padagogisches Personal/padagogische Helfer

EG Stufe 1 Zulage Stufe 2 Zulage Stufe 3 Zulage Stufe 4 Zulage Stufe 5 Zulage Stufe 6 Zulage Tatigkeit
10 3.766,88 300,00 4.013,30 300,00 4.370,56 300,00 4.623,91 300,00 5.128,85 300,00 5.425,85 300,00 Einrichtungsleitung
9 3.566,88 200,00 3.813,30 200,00 4.170,56 200,00 4.423,35 200,00 4.928,85 200,00 5.225,85 200,00 Einrichtungsleitung
8 3.566,88 3.813,30 4.170,56 4.423,35 4.928,85 5.225,85 Einrichtungsleitung
7 3.328,22 3.554,67 3.863,14 4.112,35 4.423,91 4.579,68 St
ellv. EL
6 3.003,33 3.205,56 3.414,20 3.611,88 3.805,12 4.008,31 Erzicher
5 2.930,37 3.127,27 3.323,18 3.519,05 3.666,00 3.887,42 Sozi ,
ozialassistent
4 2.810,58 2.998,71 3.170,12 3.286,45 3.396,64 3.568,31 A .
uszubildender
3 2.471,81 2.580,23 2.660,43 2.747,53 2.845,47 2.943,43 Hilfskraft
(ML) 2 2.052,00 Hilfskraft
12,41
Stufenlaufzeit
_ hach 1. 2.-3. 4.-6. 7.-10. 11. - 15. ab 16.
Einstellung in
Jahren

Die monatliche Zulage wird unter folgenden Voraussetzungen jeweils fir den Zeitraum von 6 Monaten gewahrt:
EG 10: 1. Stichtag 01.01. - Anzahl der betreuten Kinder in der Einrichtung = 180 Kinder - Gewahrung der Zulage Januar - Juni
2. Stichtag 01.07. - Anzahl der betreuten Kinder in der Einrichtung = 180 Kinder - Gewahrung der Zulage Juli - Dezember
EG 9: 1. Stichtag 01.01. - Anzahl der betreuten Kinder in der Einrichtung = 130 Kinder - Gewahrung der Zulage Januar - Juni
2. Stichtag 01.07. - Anzahl der betreuten Kinder in der Einrichtung = 130 Kinder - Gewahrung der Zulage Juli - Dezember

Diese Regelung tritt mit Wirkung vom 01.01.2024 in Kraft.






Entgelttabelle in € ab 01.01.2024 It. Vorstandsbeschluss vom 26.07.2023

Diese Regelung gilt fir die Arbeitnehmer, deren Arbeitsverhaltnis unter den Geltungsbereich der Verbandlichen Regelung tber Arbeitsbedingungen, Aligemeinregeln zum
Arbeitsverhaltnis § 1, des AWO Regionalverbandes Radeberger Land e. V. fallt.

Geltungsbereich: technischer Bereich:

» Betriebshandwerker

» Hauswirtschaft/Reinigung

» Leitung Seniorenwohnanlage
= Mobeldienst

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Tatigkeit
T6 2.662,57 2.834,09 2.949,94 3.072,61 3.186,61 3.245,53 —
TS 2.547,70 2.721,26 2.866,89 2.957,55 3.048,20 3.101,28  |ooneoshand:
T4 2.456,80 2.639,40 2.683,83 2.785,41 2.948,80 3.029,16 Holfor
T3 2.066,63 2.228,40 2.268,73 2.326,28 2.452,78 2.585,11 Reinigung
T2 (ML) 2.052,00 2.052,00 2.052,00 2.052,00 2.052,00 2.003,18 A

12,41
Stufenlaufzeit
_ nach 1. 2.-3. 4.—6. 7. - 10. 11. - 15. ab 16.
Einstellung in
Jahren

Diese Regelung tritt mit Wirkung vom 01.01.2024 in Kraft.






		2024 päd. Pers.

		2024 techn. Bereich
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Beschluss IAG Kitas 2024.pdf
Beschluss 06-2023 — Zahlung Inflationsausgleichsgeld AWO RV Radenerger Land
e.V. 2024

Geltungsbereich: Beschiftigte der Kindertageseinrichtungen

1. Zahlung von 3.000 € in 12 Monatsraten prozentual anteilig It. Wochenarbeitszeit

= Arbeitsvertrag neu: Berechnung: 39 h/Woche = 3.000 €
Berechnung: 35 h/Woche = 2.692,31 €
= Arbeitsvertrag alt: Berechnung: 40 h/Woche = 3.000 €

Berechnung: 35 h/Woche = 2.625 €

2. Der Inflationsausgleich ist bei der Berechnung sonstiger Leistungen (Sonderzahlungen, Zuschlage,
etc.) nicht zu bertcksichtigen.

3. Berechtigte:
= alle Beschaftigten, inkl. GFB

= Beschéftigte im Mutterschutz
= Beschéftigte in der Entgeltfortzahlung

4. Es erfolgt keine Zahlung des Inflationsausgleichsgeldes an Beschaftigte im BFD, FSJ, Ehrenamt
sowie an Praktikanten und Sonstige.

5. Die Zahlung erfolgt mit dem Monatsentgelt.

6. Zahlung des Inflationsausgleichsgeldes:
= in der Zeit vom 01.01.2024 - 31.12.2024
= wenn das Arbeitsverhaltnis am 01.10.2023 bestanden hat
= Berechnungsgrundlage: Wochenarbeitszeit im Oktober 2023

Norbert van Rennings
Vorstandsvorsitzender
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Kita LA HHPL 2024.pdf
HH-Plan/ Betriebskostenabrechnung

2024
Einrichtung: AWO Kita Liegau-Augustusbad
Kinderzahlen: Jahresdurchschnitt Plan 2024 Ist 2024 Kapazitat
Krippe 17,00 37,00
Kindergarten 59,00 132,00
Hort - -
Durchschnitt 76,00 - 169,00
76,00
1. Einnahmen
HH-Plan (Jahr) BK (Jahr) Differenz
Elternbeitrage 171.921,00 € 171.921,00 €
Elternbeitradge Zusatzbetreuung 500,00 € 500,00 €
Eingliederungshilfe bei Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse LRA 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse Krankenkasse 0,00 € 0,00 €
Servicepauschale 13.680,00 € 0,00 € 13.680,00 €
Erstattungen BuFDi 600,00 € 0,00 € 600,00 €
Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Betr.-kostenpauschale MZR 600,00 € 600,00 €
Mieteinnahmen MZR 1.000,00 € 1.000,00 €
1.1. |Summe Einnahmen 188.301,00 € 0,00 €| 188.301,00 €
2. Ausgaben
HH-Plan BK Differenz
Padagogische Personalkosten
Personalstruktur in Vza - gesamt 0,00 €
darunter:
9,725 ..VzA gem.§ 12(2)SéachsKitaG 627.475,80 € 627.475,80 €
...VzA Personaliiberhinge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
. ..VZA Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
......... VzA Schulvorbereitung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Betrége Berufsgenossenschaft 0,00 € 0,00 €
2.1. |Summe Personalkosten pad. Fachkrafte 627.475,80 € 0,00 €| 627.475,80 €
Sachkosten im engeren Sinn
2.2.1.|Verwaltung Personalaufwand 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2.3.|Reinigungskréfte 34.049,19 € 34.049,19 €
2.2.4. [Hausmeister 24.344,16 € 24.344,16 €
2.2.5.|Hauspersonal 13.680,00 € 13.680,00 €
2.2.6.|Waschereinigung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2.7.|sonstige Mitarbeiter - BFD 1.014,00 € 1.014,00 €
Personalnebenkosten 530,36 € 530,36 €
2.2. |Zwischensumme Sonstige Personalkosten 73.617,71 € 0,00 € 73.617,71 €
Spiel- und Beschaftigungsmaterial It. Vertrag § 4 40€ pro Kind 2.740,00 € 2.740,00 €
kulturelle Betreuung der Kinder 300,00 € 300,00 €
2.3. |Zwischensumme pad. Material 3.040,00 € 0,00 € 3.040,00 €
Buromaterial 0,00 € 0,00 € 0,00 €
EDV- Aufwand und Technik 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Porto, Bankgebihren, Telefon 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fremde Leistungen z.B. Priifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstiges (detaillierte Angaben) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4. |Zwischensumme Verwaltungsaufwand Geschéftsstelle 47.060,69 € 47.060,69 €
Buromaterial 1.300,00 € 1.300,00 €
EDV- Aufwand und Technik 300,00 € 0,00 € 300,00 €
Fachliteratur (Biicher,Zeitschriften) 250,00 € 0,00 € 250,00 €
Porto, Bankgebiihren, Telefon 1.000,00 € 1.000,00 €
Fremde Leistungen z.B. Priifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Arbeits- und Gesundheitsschutz 0,00 € 0,00 €
Leasingkosten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fahrgelder 100,00 € 100,00 €
Sachaufwand fir zusatzl. Angebote 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.5. |Zwischensumme séchl. Verwaltungsaufwand 2.950,00 € 0,00 € 2.950,00 €
Putz- und Reinigungsmittel (z.B. Spulmittel) 2.200,00 € 2.200,00 €
Sanitarbedarf (z.B. Toilettenpapier, Seife) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Hausverbrauchsmittel (Kleinbedarf) 3.000,00 € 3.000,00 €
2.6. |Zwischensumme Wirtschaftsbedarf 5.200,00 € 0,00 € 5.200,00 €
Wasser/ Abwasser 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 €
Energie (Strom) 5.000,00 € 5.000,00 €

7,5%d.PK





2.7.

2.8.

2.9.

2.10.

2.12.

2.13.

2.14.

2.15.

Brennstoffe (z.B. Gas, Pellets) 15.000,00 € 0,00 € 15.000,00 €
Zwischensumme Energie und Brennstoffe 22.000,00 € 0,00 € 22.000,00 €
Fremdreinigung 4.500,00 € 4.500,00 €
fremde Waschereileistungen 0,00 € 0,00 €
Ml 300,00 € 300,00 €
Dienstleistungen 3.000,00 € 0,00 € 3.000,00 €
Wartungsvertrage 2.300,00 € 0,00 € 2.300,00 €
Sonstiges 500,00 €
Zwischensumme Dienstleistungen 10.600,00 € 0,00 € 10.600,00 €
Fort- und Weiterbildung It. Vertrag 4.3.6 250€ pro VzA 2.400,00 € 2.400,00 €
Grundsteuer, sofern nicht befreit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gebaude- und Sachversicherung 1.000,00 € 1.000,00 €
Unfallversicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Abgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zwischensumme Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €
Reparaturen 1.000,00 € 1.000,00 €
Ersatzbeschaffungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AuBenanlage lt. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Unterhaltung u. Instandsetzung Gebaude It. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
GWG 0,00 € 0,00 €
sonstiges (wenn mehreres, dann bitte aufschliisseln) 4.000,00 € 4.000,00 €

.|Zwischensumme Investitonen/ Reparaturen 5.000,00 € 0,00 € 5.000,00 €
Essen und Getranke der Kinder 0,00 € 0,00 €
Verpflegung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlage Fuhrpark 660,00 €
Umlage AWO LV fir BFD 1.200,00 €
sonst. Kosten 300,00 €
Sonstige Aufwendungen (detaillierte Angaben) 2.160,00 € 2.160,00 €
Summe Sachkosten im engeren Sinn 175.028,40 € 0,00 €| 175.028,40 €
Aufwendungen pad. Personalkosten 2.1. 627.475,80 € 0,00 €] 627.475,80 €
Aufwendungen Sachkosten im engeren Sinn _ 2.14. 175.028,40 € 0,00 €| 175.028,40 €
Summe Ausgaben 802.504,20 € 0,00 €| 802.504,20 €
Summe Einnahmen =1.1. 188.301,00 € 0,00 €
Summe Ausgaben = 2.15. 802.504,20 € 0,00 €
Differenz / Zufiihrung an Gemeinde -614.203,20 € 0,00 €

Sachkosten im weiteren Sinn
Miete /Erbpacht 0,00 €
Zinsen 0,00 €
Abschreibungen 0,00 €
[Eigenleistung Trager [ 12.038,00 €]
|zusatzlicher Aufwand der Gemeinde (siehe Anlage) | |
Anlage Aufwendungen Gemeinde
-614.203,20 €

-51.183,60 € monatl.
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Kita Liegau A.-bad Betriebskostenabrechnung 2022 Kita inkl Hort.pdf
Abrechnung der Betriebskosten

Einrichtung [Kita Liegau-Augustusbad |
Abrechnungszeitraum von 01.01.22 bis 31.12.22
Strukturdaten

Anzahl der gemeldeten Kinder

bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres

Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
Jahresdurch.
bis 10 Std. | [ [ 0|
bis 9 Std. [ 11,8] 37] 11,8]
bis 7,5 Std. [ 6,9] [ 5,73
bis 6 Std. | [ [ 0,00]
bis 4,5 Std. [ 0,5] [ 0,25]
Gesamt [ 19,2] 37| 17,78]
von 3 Jahren bis zum Schuleintritt
Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
bis 10 Std. [ 1,9] [ 2,09]
bis 9 Std. [ 43,8] 64] 43,8]
bis 7,5 Std. [ 11,4] [ 9,46|
bis 6 Std. [ [ [ 0,00]
bis 4,5 Std. [ 1] [ 0,50]
Gesamt [ 58,1] 64] 53,76|
vom Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse
Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
5 Std. [ 56,3] 108] 30,97]
6 Std. [ 25,5] [ 16,83]
7 Std. [ 7,25] | 5,66]
Gesamt [ 89,05] 108] 53,46|
Gesamt 166,35] 209 125]






Freistaat Sachsen

Vereinbarungen nach § 78 b Abs. 1 KIJHG

Berechnung des Basisentgeltes

Name der Einrichtung: Kindertagesstatte Liegau-Augustusbad

Leistungsangebot: Krippe, Kindergarten, Hort

Anzahl der Platze: Kinder 166,35 |Divisor: 166

Auslastungsgrad: %

Berechnungszeitraum: 01.01.2022 bis 31.12.2022
1. Leistungsentgelt Einrichtungs-
daten Gesamt

Personalaufwendungen €uro €uro/Kd/Jahr [202 161 Kd. 2020 158 Kd.

1.1. |Personalkosten pad. Personal
Fachkr. Krippe 198.680,90 10.347,96 7.111,70 6.676,76
Fachréfte Kindergarten 281.498,34 4.660,57 4.670,89 4.673,88
Fachkréfte Hort 203.145,64 2.470,46 2.315,37 2.604,32
Leitung 93.539,68 563,49 460,84 493,17
Personalaufwendungen GESAMT 776.864,56 4.679,91 4.243,82 4.446,65
Sachaufwendungen
techn.Personal 101.018,76 608,55 596,70 586,28
sonst. Sachkosten (Mietnebenkoste -165,23 -1,00 13,09 10,48
pad. Material 8.985,58 54,13 34,73 30,40
Buroaufwand 4.413,05 26,58 24,54 18,91
all. Verwaltungsaufwand 51.553,00 310,56 310,77 313,14
Reinigungsmittel 10.062,63 60,62 29,95 26,59
Wasser/Abwasser 2.478,76 14,93 13,25 13,53
Gas / Ol / Kohle 8.287,79 49,93 56,66 55,73
Elektro 6.379,83 38,43 24,17 31,22
Dienstleistungen 5.334,33 32,13 50,35 39,72
Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.952,60 11,76 11,55 11,49
Fort- und Weiterbildung/ 13,92 VzA 6.641,53 477,12 263,46 319,11
Erhaltungsaufwand/Instandhaltung 5.857,00 35,28 42,48 15,60
sonstige Aufwendungen 4.141,40 24,95 14,50 30,83
Ausgaben Kommune 899,64 5,42 0,00 0,00
Anschaffungen, 1.779,03 10,72 67,13 10,49
Sachaufwendungen GESAMT 219.619,70 1.760,11 1.553,33 1.513,52

[ [ 996.484,26] 6.440,02] 5.797,15] 5.960,17]

2.1. [Zinsen (Blatt 6) 0,00

2.2. [Mieten (Blatt 6) 0,00

2.3. [Leasing (Blatt 6) 0,00

2.4. [Pachten- und Erbbauzins (Blatt 6) 0,00

2.5. [Instandhaltung/Instandsetzi (Blatt 7) 0,00

2.6. |Abschreibungen auf Gebau (Blatt 7)] 19.743,00 118,93

2.7. [Abschreibungen auf Inventi (Blatt 7) 0,00

Investitionsaufwendungen | 19.743,00] 118,93] o] 0|

| | 1.016.227] 6558,95] 4.813,64] 4.814)

Blatt 6
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Kita LA inkl Hort HHPL 2023.pdf
HH-Plan 2023
Trager der Einrichtung: AWO Radeberg

Dr.-Wilhelm-Kiilz-Str. 6
01454 Radeberg

Anschrift der Einrichtung: Kita Liegau-Augustusbad

Roédertalstr. 71 a

01454 Radeberg OT Liegau-Augustusbad
Ansprechpartner: Frau Ewald Telefonnummer: 03528 / 4555523

1. Offnungszeiten:

[Von: 6.00 Uhr |Bis: 17.00 Uhr |
SchlieBzeit:  [Von: |Bis: |
2.1 AuBenflache:
Freispielflache 3805|m?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 3805|m?
max. VzA 0,3805|vzA

2.2 Bruttogeschossfldche:

Einrichtungsflache 1399,42|m?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 1399,42|m?
max.VzA 1,999171429|vzA

3. Wirtschafts-und technisches Personal (Zutreffendes bitte ankreuzen)

3.1 Hausreinigung / (x) eigenes Personal
sonst.Wirtschaftspersonal ( ) Fremdfirmen
( ) sonstiges
3.2 Hausmeister (x) eigenes Personal
( ) Fremdfirmen
( ) sonstiges

4. Verpflegung (Zutreffendes ankreuzen) informativ

( ) eigene Kiiche
(x) Fremdanbieter |Cafe & Restaurant Saite |
( ) eigenes Personal






5. Anzahl der durchschnittlich gemeldeten Kinder:

5.1. Bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres:
Anzahl

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

Q|O|W|N|O

5.2 3 Jahre bis zum Schuleintritt:

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

5.3 Hortkinder

bis 5 Stunden

56

bis 6 Stunden

35

bis 7 Stunden

5.4. Integrativkinder:

Kinderkrippe

Kindergarten

Hort

6. zusétzl. Personal

davon Vorschule
davon Vorvorschule

7. Vor- und Nachbereitungszeit 2 Std./VZA

|Gesamt Kinderzahlen

Gesamt VzA pidag. Personal Soll

Gesamt VzA piadag. Personal Ist

Vergleich Soll /Ist pad.Personal

|VzA Leitungspersonal

Soll VzA

0,000

3,400

0,500

0,000

0,000

0,185

3,667

0,972

0,000

0,125

2,100

1,575

0,368

0,000

0,000

0,000

0,220

0,150

0,070

0,696/

181] 4¢.2

15,097

15,075

0,022

1,070






7. Personalstruktur:

7.1 Anzahl aller beschiftigten pad. Krafte: 15,075|Vzii
davon padagogisches Personal 13,705|VzA
Praktikanten VzA
Leitungspersonal 1,370|VzZA
7.2 Wirtschafts-u.techn.Personal 4,025|VzA
davon Hausmeister 0,625|VzA
Hausreinigung 1,522|VzA
Verwaltung VzA
Waschereinigung 0,150|VzA
Wirtschaftspersonal Verpflegung 0,728|VzA
Sonstiges (BFD) 1,000|VzA

8. Betriebskosten der Kindertagesstatte im Jahr 2023

8.1 Personalkosten péad. Personal 922.183,52|Euro
davon Personalkosten Leitungspersonal 103.591,20 Euro
Personalkosten padag. Personal 802.832,32 Euro
Arbeitgeberanteil (SV, Rente,U 1+2) Euro
Personalnebenkosten (BGW,Arbeitsmed.,BR) 15.760,00 Euro

8.2 Sachkosten im engeren Sinn

8.2.1 Kosten der konzeptionellen Arbeit Euro
(Nachweise beigefiigt)

8.2.2. Personalkosten Wirtschaft-u.techn.Pers.

max. Kosten It.Vertrag | 85.668,17|Euro
71.402,62|Euro
1.Hausmeister 30.204,19 Euro
2.Hausreinigung 41.198,43 Euro
3.Waéschereinigung 4.914,00 Euro
4 Wirtschaftspersonal (Verpflegung) 26.700,00 Euro
5.Sonstiges (BFD) 6.552,00 Euro
Personalnebenkosten (BGW Arbeitssch. Arbeitsmed.) 1.320,00 Euro
Kosten gesamt (3-5) 39.486,00{Euro






8.2.3 Dienstleistungen

22.990,00|Euro

davon Fremdreinigung (Grund- und Glasreinigy 16.000,00 Euro
fremde Waschereileistungen 400,00 Euro
Hausmeisterleistungen Euro
Mall 800,00 Euro
Schornsteinfegergebiihren Euro
Pflichtuberprifungen (Elt, Feuerl. Aufz.) 1.500,00 Euro
Wartungsvertrage 2.800,00 Euro
Kosten Arbeitssicherheit 390,00 Euro
Sonstiges 1.100,00 Euro
8.2.4 Reinigungsmittel Sanitarbedarf 10.500,00|Euro
davon Sanitarbedarf Euro
Putz-u.Reinigungsmittel 3.000,00 Euro
Hausverbrauchsmaterial 7.500,00 Euro
8.2.5 Padagogisches Material
max.Kosten It.Vertrag 7.240,00{Euro
7.200,00{Euro
davon Spiel-u.Beschaftigungsmaterial 6.400,00 Euro
kulturelle Betreuung der Kinder 800,00 Euro
8.2.6 Biiroaufwand in der Einrichtung 5.900,00|Euro
davon Blromaterial 3.500,00 Euro
EDV-Aufwand 700,00 Euro
Postgeblhren 50,00 Euro
Telefongebiihren 950,00 Euro
Blcher, Zeitschriften 600,00 Euro
Dienstreisen 100,00 Euro
betriebsbedingte Mitgliedsbeitrage Euro
Sonstiges Euro
8.2.7 Verwaltungskosten
inkl. sachl.Verwaltungsaufwand 56.110,00|Euro
max. It.Vertrag 56.110,00|Euro
8.2.8 Wasser /Abwasser Verbrauch Euro 2.500,00|Euro-
| |  2.500,00
8.2.9 Energie / Heizung Verbrauch Euro 26.000,00|Euro
davon Gas 20.000,00
Strom 6.000,00
Mietnebenkosten 0,00

Silberdiele





8.2.10 Erhaltungsaufwand (keine Investition)

Anschaffungen:
davon Mobilar (Neuausstattung Hort)
Mobilar (Kita)

techn.Geréate
Sport- und Spielgerate
Sonstiges

Ift. Instandhaltung/Reparaturen
davon Gebaude
Aulenanlage
Mobilar
techn. Gerate
Sport -und Spielgeréate
Sonstiges

8.2.11 Versicherungen/Steuern/Schadensfille
davon Sachversicherungen
Gebéaudeversicherungen
Grundsteuern
Sonstiges

8.2.12 Fort-u.Weiterbildung inkl. Fachberatung
max. lt.Vertrag

8.2.13 Sonstige Aufwendungen
Umlage AWO LV

Umlage Fuhrpark

sonst.

Sachkosten im engeren Sinne gesamt

9. Sachkosten im weiteren Sinne
Abschreibungen

Zinsen

Miete

Sonstiges

Gesamt

|

106.600,00|Euro

Euro
100.000,00 Euro
6.600,00

0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
5.200,00 |Euro
1.200,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
4.000,00 Euro
2.000,00|Euro
750,00 Euro
1.250,00 Euro
Euro
Euro
6.700,00|Euro

3.768,75|Euro

2.540,00|Euro

1.680,00

660,00

200,00

Euro

Euro

365.128,61|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

0,00({Euro

0,00|Euro






10. Ertrage

10.1 Leistungsentgelte

davon Elternbeitrage Kinderkrippe
Elternbeitrage Kindergarten
Elternbeitrdge Hort

Elternbeitrage f. Zusatzbetreuung

ausstehende Elternbeitrage

10.2 Zuschiisse

davon Differenzbeitrage Jugendamt
Eingliederungshilfe
sonstige Zuschusse

10.3. Sonstige Ertrage

davon Spenden
Erstattung Krankenkasse
Erstattungen (FSJ,BUFDI)
Servicepauschale
Mieteinnahmen
Betr.-kostenpauschale MZR
Mieteinnahmen MZR

private Telefongespréache
Eigenanteil

10.4 Fordermittel

ERTRAGE GESAMT

11. Gegeniiberstellung

11.1 Summe der Aufwendungen

11.2 Summe der Ertrdge

11.3 Differenz / Anspruch

11.4 von der Kommune bereits gezahlt

11.5 Guthaben (-)/ Anspruch

278.976,20|Euro

68.936,40 Euro
115.312,80 Euro
94.227,00 Euro
500,00 Euro
Euro

0,00|Euro

Euro

Euro

Euro

31.900,00|Euro

Euro

Euro

3.600,00 Euro
26.700,00 Euro
Euro

600,00 Euro
1.000,00 Euro
Euro

19.310,00 Euro
| |Euro

|  310.876,20|Euro

| 1.287.312,14|Euro

|  310.876,20|Euro

|  976.435,94|Euro

| 0,00|Euro

| 976.435,94|Euro






Mit der Unterschrift bestitigen wir im Rahmen des vorgelegten Verwendungsnachweises die
wirtschaftliche und sparsame Verfahrensweise, insbesondere, dass alle Forderungen vollstandig
erhoben wurden, sowie dass die getatigten Ausgaben notwendig waren und zweckentsprechend
fur diese Kindereinrichtung eingesetzt wurden.

Alle Angaben stimmen mit den Bachern und Belegen Gherein.

, Arbeiterwohifahrt
Regionalvarband Rageberger Land 2.V,
Dr-Killz-Strabe 5

/
/4///7 ,/d;// !/,[f J[//é/ 01454 Radeherg

Unterschrift und Stempel des Trédgers

Folgende Investitionen / Anschaffungen sind flir das Jahr 2023 geplant:

« Neuausstattung Hort 100.000,00 €
« Bank-/Tischkombinationen fUr Krippe und Kiga Auf3enbereich 2.100,00 €
+ Erneuerung Teppiche, Rollos Kita 4.500,00 €
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Kita LA inkl Hort Betriebskostenabrechnung 2022.pdf
Abrechnung der Betriebskosten

Einrichtung [Kita Liegau-Augustusbad |
Abrechnungszeitraum von 01.01.22 bis 31.12.22
Strukturdaten

Anzahl der gemeldeten Kinder

bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres

Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
Jahresdurch.
bis 10 Std. | [ [ 0|
bis 9 Std. [ 11,8] 37] 11,8]
bis 7,5 Std. [ 6,9] [ 5,73
bis 6 Std. | [ [ 0,00]
bis 4,5 Std. [ 0,5] [ 0,25]
Gesamt [ 19,2] 37| 17,78]
von 3 Jahren bis zum Schuleintritt
Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
bis 10 Std. [ 1,9] [ 2,09]
bis 9 Std. [ 43,8] 64] 43,8]
bis 7,5 Std. [ 11,4] [ 9,46|
bis 6 Std. [ [ [ 0,00]
bis 4,5 Std. [ 1] [ 0,50]
Gesamt [ 58,1] 64] 53,76|
vom Schuleintritt bis zur Vollendung der 4. Klasse
Gemeldete Kapazitat Anteil
Kinder 9 Std.
5 Std. [ 56,3] 108] 30,97]
6 Std. [ 25,5] [ 16,83]
7 Std. [ 7,25] | 5,66]
Gesamt [ 89,05] 108] 53,46|
Gesamt 166,35] 209 125]






Freistaat Sachsen

Vereinbarungen nach § 78 b Abs. 1 KIJHG

Berechnung des Basisentgeltes

Name der Einrichtung: Kindertagesstatte Liegau-Augustusbad

Leistungsangebot: Krippe, Kindergarten, Hort

Anzahl der Platze: Kinder 166,35 |Divisor: 166

Auslastungsgrad: %

Berechnungszeitraum: 01.01.2022 bis 31.12.2022
1. Leistungsentgelt Einrichtungs-
daten Gesamt

Personalaufwendungen €uro €uro/Kd/Jahr [202 161 Kd. 2020 158 Kd.

1.1. |Personalkosten pad. Personal
Fachkr. Krippe 198.680,90 10.347,96 7.111,70 6.676,76
Fachréfte Kindergarten 281.498,34 4.660,57 4.670,89 4.673,88
Fachkréfte Hort 203.145,64 2.470,46 2.315,37 2.604,32
Leitung 93.539,68 563,49 460,84 493,17
Personalaufwendungen GESAMT 776.864,56 4.679,91 4.243,82 4.446,65
Sachaufwendungen
techn.Personal 101.018,76 608,55 596,70 586,28
sonst. Sachkosten (Mietnebenkoste -165,23 -1,00 13,09 10,48
pad. Material 8.985,58 54,13 34,73 30,40
Buroaufwand 4.413,05 26,58 24,54 18,91
all. Verwaltungsaufwand 51.553,00 310,56 310,77 313,14
Reinigungsmittel 10.062,63 60,62 29,95 26,59
Wasser/Abwasser 2.478,76 14,93 13,25 13,53
Gas / Ol / Kohle 8.287,79 49,93 56,66 55,73
Elektro 6.379,83 38,43 24,17 31,22
Dienstleistungen 5.334,33 32,13 50,35 39,72
Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.952,60 11,76 11,55 11,49
Fort- und Weiterbildung/ 13,92 VzA 6.641,53 477,12 263,46 319,11
Erhaltungsaufwand/Instandhaltung 5.857,00 35,28 42,48 15,60
sonstige Aufwendungen 4.141,40 24,95 14,50 30,83
Ausgaben Kommune 899,64 5,42 0,00 0,00
Anschaffungen, 1.779,03 10,72 67,13 10,49
Sachaufwendungen GESAMT 219.619,70 1.760,11 1.553,33 1.513,52

[ [ 996.484,26] 6.440,02] 5.797,15] 5.960,17]

2.1. [Zinsen (Blatt 6) 0,00

2.2. [Mieten (Blatt 6) 0,00

2.3. [Leasing (Blatt 6) 0,00

2.4. [Pachten- und Erbbauzins (Blatt 6) 0,00

2.5. [Instandhaltung/Instandsetzi (Blatt 7) 0,00

2.6. |Abschreibungen auf Gebau (Blatt 7)] 19.743,00 118,93

2.7. [Abschreibungen auf Inventi (Blatt 7) 0,00

Investitionsaufwendungen | 19.743,00] 118,93] o] 0|

| | 1.016.227] 6558,95] 4.813,64] 4.814)

Blatt 6
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Hort LA HHPL 2024.pdf
HH-Plan/ Betriebskostenabrechnung

2024
Einrichtung: AWO Hort Liegau-Augustusbad
Kinderzahlen: Jahresdurchschnitt Plan 2024 Ist 2024 Kapazitat
Krippe - -
Kindergarten - -
Hort 107,00 -
Durchschnitt 107,00 - -
107,00
1. Einnahmen
HH-Plan (Jahr) BK (Jahr) Differenz
Elternbeitrédge 104.760,00 € 104.760,00 €
Elternbeitrdge Zusatzbetreuung 500,00 € 500,00 €
Eingliederungshilfe bei Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse LRA 0,00 € 0,00 €
Zuschisse Krankenkasse 0,00 € 0,00 €
Servicepauschale 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Zuschiisse BUFDi 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Betr.-kostenpauschale MZR 0,00 € 0,00 €
Mieteinnahmen MZR 0,00 € 0,00 €
1.1. |Summe Einnahmen 105.260,00 € 0,00 €| 105.260,00 €
2. Ausgaben
HH-Plan BK Differenz
Padagogische Personalkosten
Personalstruktur in Vz& - gesamt 0,00 €
darunter:
5,200 ..VzA gem.§ 12(2)SachsKitaG 334.161,12 € 334.161,12 €
........... VzA Personaliiberhange 0,00 € 0,00 € 0,00 €
........... VzA Integration 0,00 € 0,00 € 0,00 €
......... VzA Schulvorbereitung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Betrage Berufsgenossenschaft 0,00 € 0,00 €
2.1. |Summe Personalkosten pad. Fachkréafte 334.161,12 € 0,00 €| 334.161,12 €
Sachkosten im engeren Sinn
2.2.1.|Verwaltung Personalaufwand 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2.3. |Reinigungskréafte 27.289,86 € 27.289,86 €
2.2.4.|Hausmeister 9.005,83 € 9.005,83 €
2.2.5. [Hauspersonal 0,00 € 0,00 €
2.2.6.|Waschereinigung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.2.7. [sonstige Mitarbeiter - BFD 0,00 € 0,00 €
Personalnebenkosten 264,21 € 264,21 €
2.2. |Zwischensumme Sonstige Personalkosten 36.559,90 € 0,00€| 36.559,90 €
Spiel- und Beschaftigungsmaterial It. Vertrag § 4 40€ pro Kind 3.880,00 € 3.880,00 €
kulturelle Betreuung der Kinder 400,00 € 400,00 €
2.3. |Zwischensumme pad. Material 4.280,00 € 0,00 € 4.280,00 €
Buromaterial 0,00 € 0,00 € 0,00 €
EDV- Aufwand und Technik 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Porto, Bankgebiihren, Telefon 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fremde Leistungen z.B. Prifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstiges (detaillierte Angaben) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.4. |Zwischensumme Verwaltungsaufwand Geschéftsstelle 25.062,00 € 25.062,00 €
Buromaterial 1.600,00 € 1.600,00 €
EDV- Aufwand und Technik 700,00 € 0,00 € 700,00 €
Fachliteratur (Bucher,Zeitschriften) 200,00 € 0,00 € 200,00 €
Porto, Bankgebiihren, Telefon 1.000,00 € 1.000,00 €
Fremde Leistungen z.B. Prifgebihren 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Arbeits- und Gesundheitsschutz 0,00 € 0,00 €
Leasingkosten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Fahrgelder 100,00 € 100,00 €
Sachaufwand fur zusatzl.Angebote 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.5. |Zwischensumme séachl. Verwaltungsaufwand 3.600,00 € 0,00 € 3.600,00 €
Putz- und Reinigungsmittel (z.B. Spulmittel) 1.500,00 € 1.500,00 €






Sanitarbedarf (z.B. Toilettenpapier, Seife) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Hausverbrauchsmittel (Kleinbedarf) 6.000,00 € 6.000,00 €
2.6. |Zwischensumme Wirtschaftsbedarf 7.500,00 € 0,00 € 7.500,00 €
Wasser/ Abwasser 1.500,00 € 0,00 € 1.500,00 €
Energie (Strom) 5.000,00 € 5.000,00 €
Brennstoffe (z.B. Gas, Pellets) 10.000,00 € 0,00 € 10.000,00 €
2.7. |Zwischensumme Energie und Brennstoffe 16.500,00 € 0,00€| 16.500,00 €
Fremdreinigung 800,00 € 800,00 €
fremde Waschereileistungen 0,00 € 0,00 €
Mull 150,00 € 150,00 €
Dienstleistungen 800,00 € 0,00 € 800,00 €
Wartungsvertrége 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €
Sonstiges 400,00 €
2.8. |Zwischensumme Dienstleistungen 3.150,00 € 0,00 € 3.150,00 €
2.9. |Fort- und Weiterbildung It. Vertrag 4.3.6 250€ pro VZA 1.300,00 € 1.300,00 €
Grundsteuer, sofern nicht befreit 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Gebaude- und Sachversicherung 1.000,00 € 1.000,00 €
Unfallversicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Sonstige Abgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2.10. |Zwischensumme Steuern, Abgaben, Versicherungen 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 €
Reparaturen 0,00 € 0,00 €
Ersatzbeschaffungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
AulRenanlage It. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Unterhaltung u. Instandsetzung Gebaude It. Mietvertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
GWG 0,00 € 0,00 €
sonstiges (wenn mehreres, dann bitte aufschliisseln) 500,00 € 500,00 €
2.11.|Zwischensumme Investitonen/ Reparaturen 500,00 € 0,00 € 500,00 €
Essen und Getrénke der Kinder 0,00 € 0,00 €
2.12. |Verpflegung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Umlage Fuhrpark 660,00 €
Umlage AWO LV fir BFD 1.200,00 €
sonst. Kosten 200,00 €
2.13.|Sonstige Aufwendungen (detaillierte Angaben) 2.060,00 € 2.060,00 €
2.14.|Summe Sachkosten im engeren Sinn 101.511,90 € 0,00 €| 101.511,90 €
Aufwendungen pad. Personalkosten 2.1. 334.161,12 € 0,00 €[ 334.161,12 €
Aufwendungen Sachkosten im engeren Sinn  2.14. 101.511,90 € 0,00 €| 101.511,90 €
2.15.|Summe Ausgaben 435.673,02 € 0,00 €[ 435.673,02 €
Summe Einnahmen =1.1. 105.260,00 € 0,00 €
Summe Ausgaben =2.15. 435.673,02 € 0,00 €
Differenz / Zufuhrung an Gemeinde -330.413,02 € 0,00 €
Sachkosten im weiteren Sinn
Miete /Erbpacht 0,00 €
Zinsen 0,00 €
Abschreibungen 0,00 €
[Eigenleistung Trager | 6.535,00 €]
[zusatzlicher Aufwand der Gemeinde (siehe Anlage) | |
Anlage Aufwendungen Gemeinde
-330.413,02 €

-27.534,42 € monatl.
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Kita LA inkl Hort HHPL 2023.pdf
HH-Plan 2023
Trager der Einrichtung: AWO Radeberg

Dr.-Wilhelm-Kiilz-Str. 6
01454 Radeberg

Anschrift der Einrichtung: Kita Liegau-Augustusbad

Roédertalstr. 71 a

01454 Radeberg OT Liegau-Augustusbad
Ansprechpartner: Frau Ewald Telefonnummer: 03528 / 4555523

1. Offnungszeiten:

[Von: 6.00 Uhr |Bis: 17.00 Uhr |
SchlieBzeit:  [Von: |Bis: |
2.1 AuBenflache:
Freispielflache 3805|m?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 3805|m?
max. VzA 0,3805|vzA

2.2 Bruttogeschossfldche:

Einrichtungsflache 1399,42|m?
Wirtschaftsflache m?
Gesamt 1399,42|m?
max.VzA 1,999171429|vzA

3. Wirtschafts-und technisches Personal (Zutreffendes bitte ankreuzen)

3.1 Hausreinigung / (x) eigenes Personal
sonst.Wirtschaftspersonal ( ) Fremdfirmen
( ) sonstiges
3.2 Hausmeister (x) eigenes Personal
( ) Fremdfirmen
( ) sonstiges

4. Verpflegung (Zutreffendes ankreuzen) informativ

( ) eigene Kiiche
(x) Fremdanbieter |Cafe & Restaurant Saite |
( ) eigenes Personal






5. Anzahl der durchschnittlich gemeldeten Kinder:

5.1. Bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres:
Anzahl

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

Q|O|W|N|O

5.2 3 Jahre bis zum Schuleintritt:

bis 10 Stunden

bis 9 Stunden

bis 7,5 Stunden

bis 6 Stunden

bis 4,5 Stunden

5.3 Hortkinder

bis 5 Stunden

56

bis 6 Stunden

35

bis 7 Stunden

5.4. Integrativkinder:

Kinderkrippe

Kindergarten

Hort

6. zusétzl. Personal

davon Vorschule
davon Vorvorschule

7. Vor- und Nachbereitungszeit 2 Std./VZA

|Gesamt Kinderzahlen

Gesamt VzA pidag. Personal Soll

Gesamt VzA piadag. Personal Ist

Vergleich Soll /Ist pad.Personal

|VzA Leitungspersonal

Soll VzA

0,000

3,400

0,500

0,000

0,000

0,185

3,667

0,972

0,000

0,125

2,100

1,575

0,368

0,000

0,000

0,000

0,220

0,150

0,070

0,696/

181] 4¢.2

15,097

15,075

0,022

1,070






7. Personalstruktur:

7.1 Anzahl aller beschiftigten pad. Krafte: 15,075|Vzii
davon padagogisches Personal 13,705|VzA
Praktikanten VzA
Leitungspersonal 1,370|VzZA
7.2 Wirtschafts-u.techn.Personal 4,025|VzA
davon Hausmeister 0,625|VzA
Hausreinigung 1,522|VzA
Verwaltung VzA
Waschereinigung 0,150|VzA
Wirtschaftspersonal Verpflegung 0,728|VzA
Sonstiges (BFD) 1,000|VzA

8. Betriebskosten der Kindertagesstatte im Jahr 2023

8.1 Personalkosten péad. Personal 922.183,52|Euro
davon Personalkosten Leitungspersonal 103.591,20 Euro
Personalkosten padag. Personal 802.832,32 Euro
Arbeitgeberanteil (SV, Rente,U 1+2) Euro
Personalnebenkosten (BGW,Arbeitsmed.,BR) 15.760,00 Euro

8.2 Sachkosten im engeren Sinn

8.2.1 Kosten der konzeptionellen Arbeit Euro
(Nachweise beigefiigt)

8.2.2. Personalkosten Wirtschaft-u.techn.Pers.

max. Kosten It.Vertrag | 85.668,17|Euro
71.402,62|Euro
1.Hausmeister 30.204,19 Euro
2.Hausreinigung 41.198,43 Euro
3.Waéschereinigung 4.914,00 Euro
4 Wirtschaftspersonal (Verpflegung) 26.700,00 Euro
5.Sonstiges (BFD) 6.552,00 Euro
Personalnebenkosten (BGW Arbeitssch. Arbeitsmed.) 1.320,00 Euro
Kosten gesamt (3-5) 39.486,00{Euro






8.2.3 Dienstleistungen

22.990,00|Euro

davon Fremdreinigung (Grund- und Glasreinigy 16.000,00 Euro
fremde Waschereileistungen 400,00 Euro
Hausmeisterleistungen Euro
Mall 800,00 Euro
Schornsteinfegergebiihren Euro
Pflichtuberprifungen (Elt, Feuerl. Aufz.) 1.500,00 Euro
Wartungsvertrage 2.800,00 Euro
Kosten Arbeitssicherheit 390,00 Euro
Sonstiges 1.100,00 Euro
8.2.4 Reinigungsmittel Sanitarbedarf 10.500,00|Euro
davon Sanitarbedarf Euro
Putz-u.Reinigungsmittel 3.000,00 Euro
Hausverbrauchsmaterial 7.500,00 Euro
8.2.5 Padagogisches Material
max.Kosten It.Vertrag 7.240,00{Euro
7.200,00{Euro
davon Spiel-u.Beschaftigungsmaterial 6.400,00 Euro
kulturelle Betreuung der Kinder 800,00 Euro
8.2.6 Biiroaufwand in der Einrichtung 5.900,00|Euro
davon Blromaterial 3.500,00 Euro
EDV-Aufwand 700,00 Euro
Postgeblhren 50,00 Euro
Telefongebiihren 950,00 Euro
Blcher, Zeitschriften 600,00 Euro
Dienstreisen 100,00 Euro
betriebsbedingte Mitgliedsbeitrage Euro
Sonstiges Euro
8.2.7 Verwaltungskosten
inkl. sachl.Verwaltungsaufwand 56.110,00|Euro
max. It.Vertrag 56.110,00|Euro
8.2.8 Wasser /Abwasser Verbrauch Euro 2.500,00|Euro-
| |  2.500,00
8.2.9 Energie / Heizung Verbrauch Euro 26.000,00|Euro
davon Gas 20.000,00
Strom 6.000,00
Mietnebenkosten 0,00

Silberdiele





8.2.10 Erhaltungsaufwand (keine Investition)

Anschaffungen:
davon Mobilar (Neuausstattung Hort)
Mobilar (Kita)

techn.Geréate
Sport- und Spielgerate
Sonstiges

Ift. Instandhaltung/Reparaturen
davon Gebaude
Aulenanlage
Mobilar
techn. Gerate
Sport -und Spielgeréate
Sonstiges

8.2.11 Versicherungen/Steuern/Schadensfille
davon Sachversicherungen
Gebéaudeversicherungen
Grundsteuern
Sonstiges

8.2.12 Fort-u.Weiterbildung inkl. Fachberatung
max. lt.Vertrag

8.2.13 Sonstige Aufwendungen
Umlage AWO LV

Umlage Fuhrpark

sonst.

Sachkosten im engeren Sinne gesamt

9. Sachkosten im weiteren Sinne
Abschreibungen

Zinsen

Miete

Sonstiges

Gesamt

|

106.600,00|Euro

Euro
100.000,00 Euro
6.600,00

0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
5.200,00 |Euro
1.200,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
0,00 Euro
4.000,00 Euro
2.000,00|Euro
750,00 Euro
1.250,00 Euro
Euro
Euro
6.700,00|Euro

3.768,75|Euro

2.540,00|Euro

1.680,00

660,00

200,00

Euro

Euro

365.128,61|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

0,00|Euro

0,00({Euro

0,00|Euro






10. Ertrage

10.1 Leistungsentgelte

davon Elternbeitrage Kinderkrippe
Elternbeitrage Kindergarten
Elternbeitrdge Hort

Elternbeitrage f. Zusatzbetreuung

ausstehende Elternbeitrage

10.2 Zuschiisse

davon Differenzbeitrage Jugendamt
Eingliederungshilfe
sonstige Zuschusse

10.3. Sonstige Ertrage

davon Spenden
Erstattung Krankenkasse
Erstattungen (FSJ,BUFDI)
Servicepauschale
Mieteinnahmen
Betr.-kostenpauschale MZR
Mieteinnahmen MZR

private Telefongespréache
Eigenanteil

10.4 Fordermittel

ERTRAGE GESAMT

11. Gegeniiberstellung

11.1 Summe der Aufwendungen

11.2 Summe der Ertrdge

11.3 Differenz / Anspruch

11.4 von der Kommune bereits gezahlt

11.5 Guthaben (-)/ Anspruch

278.976,20|Euro

68.936,40 Euro
115.312,80 Euro
94.227,00 Euro
500,00 Euro
Euro

0,00|Euro

Euro

Euro

Euro

31.900,00|Euro

Euro

Euro

3.600,00 Euro
26.700,00 Euro
Euro

600,00 Euro
1.000,00 Euro
Euro

19.310,00 Euro
| |Euro

|  310.876,20|Euro

| 1.287.312,14|Euro

|  310.876,20|Euro

|  976.435,94|Euro

| 0,00|Euro

| 976.435,94|Euro






Mit der Unterschrift bestitigen wir im Rahmen des vorgelegten Verwendungsnachweises die
wirtschaftliche und sparsame Verfahrensweise, insbesondere, dass alle Forderungen vollstandig
erhoben wurden, sowie dass die getatigten Ausgaben notwendig waren und zweckentsprechend
fur diese Kindereinrichtung eingesetzt wurden.

Alle Angaben stimmen mit den Bachern und Belegen Gherein.

, Arbeiterwohifahrt
Regionalvarband Rageberger Land 2.V,
Dr-Killz-Strabe 5

/
/4///7 ,/d;// !/,[f J[//é/ 01454 Radeherg

Unterschrift und Stempel des Trédgers

Folgende Investitionen / Anschaffungen sind flir das Jahr 2023 geplant:

« Neuausstattung Hort 100.000,00 €
« Bank-/Tischkombinationen fUr Krippe und Kiga Auf3enbereich 2.100,00 €
+ Erneuerung Teppiche, Rollos Kita 4.500,00 €
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38 Hort Süd Kalkulation Ausschreibungen.xlsx
Tabelle1

		Hort Süd Radeberg 

		Gesamtkapazität 				Gruppen 

		198 Plätze 				Klasse 1a 				Klasse 1b				Klasse 2a 				Klasse 2b 

		inkl. 3 Integrationsplätze 				20 Kinder 				16 Kinder 				22 Kinder				24 Kinder

		Belegung				Hort 				Hort				Hort				Hort

		Stand 02.04.24				1x Erzieherin 35h				1x Erzieherin 36h				1x Erzieherin 28h				Heilerziehungspflegerin 32 h  

		171 Kinder				Klasse 3a				Klasse 3b				Klasse 4a				Klasse 4b

						22 Kinder				24 Kinder				21 Kinder				19 Kinder

						Hort 				Hort				Hort				Hort

						1x Erzieherin 32h				1x Erzieherin 30h 				1x Erzieherin 36h				1x Erzieherin 36h 
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Kita Alex Wedding HHPL 2023.pdf
)
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HH-Plan 2023

Trager der Einrichtung:

Anschrift der Einrichtung:

Ansprechpartner:

1. Offnungszeiten:

Alex Wedding
Waldstr. 20
01454 Radeberg

Telefonnummer: et e

[Von:

[Bis:  17.00 Uhr |

SchlieBzeit: |Von:

|Bis: |

2.1 AuBenflache:
Freispielfliche
Wirtschaftsflache
Gesamt

max. VzA

2.2 Bruttogeschossflache:
Einrichtungsftache
Wirtschaftsflache

Gesamt

max.VzA

7519|m?

7519|m?
0,7519}VzA

1730|m?

m2
1730|m?

2,471428571|VzA

3. Wirtschafts-und technisches Personal (Zutreffendes bitte ankreuzen)

3.1 Hausreinigung /
sonst.Wirtschaftspersonal

3.2 Hausmeister

4. Verpflegung (Zutreffendes ankreuzen) informativ

) eigene Kiiche
X ) Fremdanbieter
)

—— p—  gp—

-
X x
et o St

o~~~
R

eigenes Personal
Fremdfirmen
sonstiges

eigenes Personal
Fremdfirmen
sonstiges

|Griines Wunder

eigenes Personal






5. Anzahl der durchschnittlich gemeldeten Kinder:

5.1. Bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres:

bis 11 Stunden
bis 10 Stunden
bis 9 Stunden
bis 7,5 Stunden
bis 6 Stunden
bis 4,5 Stunden

Anzahl

—
NWwOh|o|o|Oo

5.2 3 Jahre bis zum Schuleintritt:

bis 11 Stunden
bis 10 Stunden
bis 9 Stunden
bis 7,5 Stunden
bis 6 Stunden
bis 4,5 Stunden

5.3 Hortkinder
bis 5 Stunden
bis 6 Stunden
bis 7 Stunden

5.4. Integrativkinder:

Kinderkrippe
Kindergarten
Hort

6. zusatzl. Personal

davon Vorschule

davon Vorvorschule

7. Vor- und Nachbereitungszeit 2 Std./VZA

RNt 4] =)

|Gesamt Kinderzahlen

Gesamt VzA pidag. Personal Soll

Gesamt VzA padag. Personal Ist

Vergleich Soll /Ist pad.Personal

|VzA Leitungspersonal

Soll VzA

0,000

0,000

3,800

0,833

0,400

0,200

0,000

0,463

6,083

0,278

0,222

0,167

0,000

0,000

0,000

0,000

0,750

0,000

0,315

0,200

0,115

0,713

122

15,544

15,525

0,019

1,411






7. Personalstruktur:

7.1 Anzahl aller beschiftigten pad. Krafte: 15,525|Vzﬂ
davon padagogisches Personal 14,114|VzA
Praktikanten VzA
Leitungspersonal 1,411|VzA
7.2 Wirtschafts-u.techn.Personal 4,500|VzA
davon Hausmeister 1,000|VzA
Hausreinigung 0,500|VzA
Verwaltung VzA
Waschereinigung 0,276|VzA
Wirtschaftspersonal Verpflegung 0,724|VzA
Sonstiges (BFD) 2,000|VzA

zus. Pers. zur 1:1-Betreuung
behinderter Kinder 0,000 VZA

8. Betriebskosten der Kindertagesstatte im Jahr 2023

8.1 Personalkosten pad. Personal 965.706,19|Euro
davon Personalkosten Leitungspersonal 67.448,35 Euro
Personalkosten padag. Personal 879.657,83 Euro
Arbeitgeberanteil (SV, Rente,U 1+2) Euro
Personalnebenkosten (BGW Arbeitssch. Arbeitsmed.,BR) 18.600,00 Euro

8.2 Sachkosten im engeren Sinn

8.2.1 Kosten der konzeptionellen Arbeit |Euro
(Nachweise beigefligt)

8.2.2. Personalkosten Wirtschaft-u.techn.Pers.

max. Kosten It.Vertrag 116.039,83|Euro
59.535,30|Euro
1.Hausmeister 44.361,90 Euro
2.Hausreinigung 15.173,40 Euro
3.Waschereinigung 8.386,80 Euro
4 Wirtschaftspersonal Verpflegung 21.960,00 Euro
5.Sonstiges (BFD) 13.104,00 Euro
Personalnebenkosten (BGW,Arbeitssch., Arbeitsmed.) 1.010,00 Euro
Kosten gesamt (3-5) 44.460,80|Euro

6. Personalkosten fur zus. Pers.

zur 1:1-Betreuung beh. Kinder | 0,00 0,00]|Euro






8.2.3 Dienstleistungen

davon

davon

max.Kosten It.Vertrag

davon

davon

8.2.7 Verwaltungskosten

max. lt.Vertrag

8.2.8 Wasser /Abwasser

8.2.9 Energie / Heizung

davon

67.095,83|Euro

Fremdreinigung 51.210,00 Euro
fremde Waschereileistungen 5.500.00 Euro
Hausmeisterleistungen / Winterdienst 1.495,83| 7 Euro
Mall 1.800,00 Euro
Schornsteinfegergebiihren 0,00 Euro
Pflichtuberprufungen (Elt, Feuerl.,Aufz.) 2.500,00 Euro
Wartungsvertrage 4.000,00 Euro
Kosten Arbeitssicherheit 390,00 Euro
Sonstiges 200,00| * Euro
8.2.4 Reinigungsmittel Sanitarbedarf 8.500,00|Euro
Sanitarbedarf Euro
Putz-u.Reinigungsmittel 3.500,00 Euro
Hausverbrauchsmaterial 5.000,00 Euro
8.2.5 Pddagogisches Material
4.880,00|Euro
5.500,00|Euro
Spiel-u.Beschéaftigungsmaterial 5.000,00 Euro
kulturelle Betreuung der Kinder 500,00 Euro
8.2.6 Buroaufwand in der Einrichtung 6.750,00[Euro
Biromaterial 4.000,00 Euro
EDV-Aufwand 700,00 Euro
Postgebiihren 50,00 Euro
Telefongebihren 900,00 Euro
Bicher, Zeitschriften 800,00 Euro
Dienstreisen 300,00 Euro
betriebsbedingte Mitgliedsbeitrage Euro
Sonstiges Euro
inkl. s&chl.Verwaltungsaufwand 37.820,00|Euro
37.820,00|Euro
Verbrauch Euro 4.000,00|Euro
| 4.000,00
Verbrauch Euro 37.950,00|Euro
Gas
Strom 6.950,00
Fernwarme/Ol 31.000,00






8.2.10 Erhaltungsaufwand (keine Investition)
Anschaffungen:
davon Mobilar

techn.Gerate

Sport- und Spielgerate

Sonstiges

Ift. Instandhaltung/Reparaturen
davon Gebaude
AuBenanlage
Mobilar
techn. Gerate
Sport -und Spielgeréte
Sonstiges

8.2.11 Versicherungen/Steuern/Schadensfille
davon Sachversicherungen
Gebaudeversicherungen
Grundsteuern
Sonstiges

8.2.12 Fort-u.Weiterbildung inkl. Fachberatung
max. It.Vertrag

8.2.13 Sonstige Aufwendungen
Umlage AWO LV

Umlage Fuhrpark

Pacht

sonst.

Sachkosten im engeren Sinne gesamt

9. Sachkosten im weiteren Sinne
Abschreibungen

Zinsen

Miete

Sonstiges

Gesamt

10.200,00|Euro

5.500,00

3.700,00

1.000,00

Euro
Euro
Euro
Euro
Euro

7.000,00|Euro

7.000,00

Euro
Euro
Euro
Euro

Euro

1.800,00|Euro

700,00

1.100,00

Euro
Euro
Euro
Euro

7.730,00|Euro

3.881,25

Euro

5.010,00|Euro

3.360,00

1.000,00

350,00

300,00

Euro

Euro
Euro

303.351,93|Euro

0,00(Euro

0,00(Euro

0,00|Euro

Euro

0,00|Euro






10. Ertrage

10.1 Leistungsentgelte

davon Elternbeitrage Kinderkrippe
Elternbeitrage Kindergarten
Elternbeitrage Hort
Elternbeitrage f. Zusatzbetreuung
ausstehende Elternbeitrage

10.2 Zuschiisse

davon Differenzbeitrdge Jugendamt
Eingliederungshilfe
sonstige Zuschlsse

10.3. Sonstige Ertrage

davon Spenden
Erstattung Krankenkasse
Erstattungen (FSJ,BUFDI)
Erstattungen (ThCG)
Servicepauschale
Mieteinnahmen
private Telefongespréche
Eigenanteil

10.4 F6érdermittel

ERTRAGE GESAMT

11. Gegeniiberstellung

11.1 Summe der Aufwendungen

11.2 Summe der Ertrage

11.3 Differenz / Anspruch

11.4 von der Kommune bereits gezahlt

11.5 Guthaben (-)/ Anspruch

266.779,40|Euro

92.504,40 Euro
173.775,00 Euro
0,00 Euro
500,00 Euro
Euro

21.400,00|Euro

Euro

21.400,00 Euro
Euro

31.060,00|Euro

Euro

Euro

7.200,00 Euro
1.900,00 Euro
21.960,00 Euro
Euro

Euro

19.036,00 Euro
| |Euro

| 319.239,00|Euro

| 1.269.058,12|Euro

| 319.239,00|Euro

| 949.819,12|Euro

| 0,00|Euro

949.819,12|Euro






Mit der Unterschrift bestétigen wir im Rahmen des vorgelegten Verwendungsnachweises die
wirtschaftliche und sparsame Verfahrensweise, insbesondere, dass alle Forderungen vollstandig
erhoben wurden, sowie dass die getétigten Ausgaben notwendig waren und zweckentsprechend

fur diese Kindereinrichtung eingesetzt wurden.
Alle Angaben stimmen mit den Biichern und Belegen lberein.

FO [P S &/ PN SN
ATOENEIWONRanyt
Ragionziverpand Radeherger Land eV,

M Adf /’Z@// T ot

Unterschrift und Stempel des Tréigers

Folgende Investitionen / Anschaffungen sind fir das Jahr 2023 geplant:

« Garage fir Rasentraktor

* 3 Fahrzeuge flr AuRenspielbereich

» Wascheschrank

* Garderobenmdbel Kiga fir 2 Gruppen Teil 2von3
* 3 Insektenschutzgitter

2.200,00 €
1.500,00 €

900,00 €
4.500,00 €
1.000,00 €





Kennzahlen AW

Elternbeitrége | Kinderzahl | Neu [ HH-Plan Neu |
Krippe
10h 327,35 0,00
9h 19 294,60 5.597.40
7,5h 5 245,50 1.227,50
6h 3 196,40 589,20
4,5h 2 147,30 294,60
integration 294 60 0,00
Kita
10h 5 179,80 899,00
Sh 73 161,80 11.811,40
7.5h 4 134,85 539,40
gh 4 107,85 431,40
4,5h 4 80,90 323,60
integration 3 161,80 485,40
Hort
7h 101,85 0,00
6h 87,40 0,00
5h 72,85 0,00
22.198,90
122

266,386,380 €
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